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Allerheiligen und Allerseelen

Angebote von heimischen Betrieben

WKO Grieskirchen

6. regionaler Lehrlingsgipfel

Veranstaltungen der

Extraklasse in der Region

Neuigkeiten vom Sport mit

Gabi Cacha, Hubert Huemer

Seite 16 & 17

Seite 2, 30 & 31

Seite 33 - 36

Seite 12 - 15

www.regional-magazin.atwww.regional-magazin.at ELVIS LEBT - Lions Club Peuerbach 
präsentiert ein Memorial-Konzert 
 Lesen Sie mehr auf Seite 15
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STRITZING | In Sachen „köstlich spei-
sen“ sind Sie im „Wirtshaus-Stritzing“ an 
der richtigen Stelle. Morgenstund hat 
Gold im Mund! Schon ab 6 Uhr Früh 
sind von Montag bis Freitag die Pforten 
geöff net. Ab diesem Zeitpunkt und das 
bis 24:00 Uhr sowie Sonntag von 9 Uhr 
bis 22:00 Uhr werden sie hier mit aus-
gezeichneter Hausmannskost und in-
ternationalen Köstlichkeiten verwöhnt. 
Samstag ist der Betrieb geschlossen, 
man hat Ruhetag. Selbstverständlich 

können Sie nach Ter-
minvereinbarung Ihre 
Feierlichkeiten, Veran-
staltungen und derglei-

chen auch samstags abhalten. Sie sind 
immer herzlich willkommen. Für viele 
Pendler ist das Wirtshaus schon in der 
Früh die erste Anlaufstelle, gibt es doch 
bereits ab 6:00 Uhr in der Früh ofenfri-
sches Gebäck aus dem hauseigenen 
Backshop. Als weiteres Highlight, das 
bei den Gästen großen Anklang fi ndet, 

wird von 
Montag bis 
Donnerstag 
ein leckeres 
M i t t a g s -
menü ab 
einem Preis 
von      € 6,90 
aufkredenzt. 
Das Wirtshaus 

ist nicht nur bei den 
Speisen erstklassig 
und vielschichtig, 
sondern bietet, 
egal ob für 20 oder 
200 Personen, die 
passenden Räum-
lichkeiten. Der neu 
errichtete Winter-
garten, welcher 
das ganze Jahr 
über nutzbar ist, 
bietet hierbei für 
rund 100 Perso-
nen Sitzplätze. 
Das „Wirtshaus 
Stritzing“ kann 
jedem bestens 
empfohlen wer-
den und bietet 
mit Frühstück, 
Mittags- oder Abendessen sowie Ge-
schäfts- und Feierabendtreff en, oder 
für Reisegruppen und Veranstaltungen 
wie Geburtstagsfeiern den passenden 
Rahmen mit einem guten Service für 
seine Gäste.

  Wirtshaus Stritzing   - der ideale Gastronomiebetrieb für Ihre 

Weihnachts- und Firmenfeiern
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4710 St. Georgen / Gr., Stritzing 8

Tel.: 07248 / 64325

www.stritzing.at

e-mail: rasthaus@stritzing.at

facebook: Rasthaus Stritzing
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ST. AGATHA | Himalaya-Salz-Thera-
pien werden ab sofort in St. Agatha 
angeboten. Die Diplomkranken-
schwester Barbara Scheuringer und 
ihr Gatte Christian unterstützen die 
Behandlung von Atemwegserkran-
kungen und Hautproblemen mit der 
natürlichen Heilkraft des Salzes. Der 
Aufenthalt in einer Sitzung dauert 45 
Minuten und erzielt bereits in dieser 
kurzen Zeit die Wirkung eines Tages 
am Meer. Am 16. und 17. September 

haben die Ehegatten Scheuringer 
die in der ehemaligen Kleinlandwirt-
schaft eingebaute Salzoase offi  ziell 
eröff net. Landeshauptmann Thomas 
Stelzer kam als persönlicher Gratulant. 
Vizebürgermeister Manfred Mühl-
böck, der die Amtsgeschäfte nach 
dem Rücktritt von Bürgermeister 
Franz Weissenböck leitet, freute sich, 
dass mit der Salzoase auch ein weite-
rer Beitrag zur Gesunden Gemeinde 
in St. Agatha angeboten wird. 

Landeshauptmann Thomas Stelzer eröffnet

NaturSalzOase in St. Agatha

v.l.n.r.: Christian und Barbara Scheuringer, Wirtschaftskammer-Bezirksstellenob-
mann Laurenz Pöttinger, Landeshauptmann Thomas Stelzer, Vizebürgermeister 
Manfred Mühlböck (Foto: Alois Ferihumer)

PEUERBACH | 

Am Staatsfeier-
tag, 26. Oktober 
2017 öff nen 
sich wieder die 
Tore der Union 
Stocksporthalle in der Ernst-
Dreefsstraße. 1000 Quadratmeter 
Eisfl äche stehen den Eisläufern, 
Stocksportlern 7 Tage in der Woche 
zur Verfügung. In den Sommermo-
naten wurden Verbesserungen, Ver-
schönerungen und Modernisierun-
gen  im Hallenbereich durchgeführt. 
So wurde der Eingangs- und Kassen-

bereich groß-
zügig erweitert. 
Mit einer neu-
en Licht- und 
Tonanlage wird 
das Eislaufen zu 
einem noch grö-

ßeren Erlebnis. Die Union bietet lau-
fend Kurse für Anfänger an. Natürlich 
steht die Halle auch den Stocksport-
lern für Training und Turniere zur Ver-
fügung. Genaue Zeiten für Hallenbe-
nützung und weitere Informationen  
fi nden sie auf der Homepage unter 
www.eislaufen-peuerbach.at

Am 26. Oktober 2017 ist es soweit

Start in die neue Eislaufsaison

n der Ernst-

b
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SIE SUCHEN EIN AUTO?

•  KFZ-Service & Reparatur aller Marken  •  Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
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Testen Sie bei uns

den neuen  

Skoda KODIAQ

und überzeugen

Sie sich selbst vom

neuen Fahrspaß!

• eine riesige Auswahl an Jungwagen
  der Marken Skoda, VW, Audi und Seat

• eine breite Palette an Nutzfahrzeugen

• alle Fahrzeuge sind in kürzester Zeit und
  zu Top Konditionen lieferbar

• pro Tag Zugriff  auf über 1000 Fahrzeuge

Bei Auto Schröcker in Weilbach, Weng und Grieskirchen fi nden Sie

Wir bringen Sie auf den Weg! 
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PÖTTING | Am Tag der Senioren wer-
den in Pötting seit 1978 die Seniorin-
nen und Senioren zu einem Ausfl ug 
eingeladen, bei dem sich die Mitglie-
der des Gemeinderates und dankens-
werter Weise auch noch weitere Per-
sonen als Chauff eure zur Verfügung 
stellen. Auch heuer organisierten 
Bgm. Peter Oberlehner und Gemein-
devorstand Johann Gittmaier wieder 
in dieser bewährten Art einen Aus-
fl ug. Eine gemütliche Schiff fahrt (auf 
Grund der nassen Witterung, die uns 

jedoch die gute Laune nicht trüben 
konnte, waren wir das einzige Schiff  
am See) und die anschließende Be-
sichtigung des Bienenhofes mit hoch-
interessantem Vortrag umrahmten 
den wieder lustigen und gelungenen 
Ausfl ug. Zum Abschluss gab es wie 
jedes Jahr ein gemütliches Beisam-
mensein bei Bratwürstel und Geträn-
ken. Unser Foto zeigt die Teilnehmer 
am Tag der Senioren der Gemeinde 
Pötting beim Vortrag am Bienenhof in 
Attersee.

Tag der Senioren führte nach Attersee am Attersee

PEUERBACH | Der schon zur Tradi-
tion gewordene Frühschoppen des 
Musikvereins Peuerbach wurde wieder 
im Veranstaltungszentrum Melodium 
abgehalten. Die „Kloane Partie“ des 
Musikvereins sorgte für gute Laune 
und ausgelassene Stimmung bei den 
Besuchern. Trotz des äußerst schlechten 
Wetters war der Saal dank des beheiz-
ten Melodiums, bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Die Gäste konnten nicht nur Mu-
sik genießen, auch für einen reichhalti-
gen Speiseplan war bestens gesorgt.

Gelungener Frühschoppen des MV Peuerbach
PEUERBACH | Bei freiem Eintritt gibt 
dieses Jahr das „Peuerbacher Schloss-
theater“ das Stück „Totentanz“ am Sa., 
21. Okt., 20 Uhr und am Sa., 04. Nov., 20 
Uhr in der Pfarrkirche Peuerbach zum 
Besten, sowie am So., 12. Nov., 18 Uhr 
in der Pfarrkirche Pollham.
Beim Stück schaut der Himmel auf die 
Erde und sieht wie die Menschen sich 
nicht mehr an seine Gebote halten. Er-
zürnt beauftragt er den Tod, Menschen 
aus den verschiedensten Ständen für 
ihn zu holen. Der Tod kennt keine Gna-

de. Er holt sie alle. Unerbittlich und hart 
– aber auch sanft und zärtlich. 
Der Totentanz zeigt die Gleichheit aller 
Menschen vor dem Tod. Adelige oder 
Bettler, Mann oder Frau: Vor dem Tod 
sind alle gleich. 

„Totentanz“ in Peuerbach und Pollham
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Vollwärmeschutz Vollwärmeschutz und Außenputz fürund Außenputz für
Fassaden mit Klasse - von Probst/Kopfi ngFassaden mit Klasse - von Probst/Kopfi ng

Alles aus einer Hand. Ein Ansprechpartner für viele Wünsche am Haus: Probst.
Dämmung - Vollwärmeschutz mit Probst. Spenglerarbeiten, Holzdesign-Fassade,                          
Sanierungen - mit Probst-Planung aller Bauabschnitte, Vorauswahl, Kalkulation, Verwen-
dung moderner Baumaterialien, Alu- und Steinfensterbänke - Realisierung durch kompe-
tente Probst-Partnerbetriebe zum besten Preis/Leistungsverhältnis.
Denn: Probst hat die fairsten Profi s der Branche als Partner.

Alles aus einer Hand, mit nur einem Ansprechpartner: Probst.
Ein Anruf genügt - Probst kommt umgehend ins Haus!

                       PROBST Systemputz GmbH

                       Ameisbergstraße 185, 4794 Kopfi ng

                       Hotline Telefon 0043 676 55 15 018

                       offi  ce@probst-systemputz.at

JETZT PLANEN UND ANGEBOT EINHOLEN

HARTHEIM | Kunst von Menschen 
mit einer geistigen oder mehrfa-
chen Beeinträchtigung präsentiert 
die neue KUNST SAMMLUNG im 
Café Lebenswert bei Schloss Hart-
heim in Alkoven, die vor kurzem 
eröff net wurde. Die 60 Werke aus 
der Sammlung „Art Brut“ der OÖ 
Landesgalerie sind in ein einzigar-
tiges Raumkonzept gebettet, das 
beeinträchtigte KünstlerInnen aus 
Oberösterreich gestaltet haben. 
Bühnenbildner Moritz Nitsche und 
Kristiane Petersmann, Leiterin der 
Kulturformen Schloss Hartheim, 
hatten die Idee, den Himmel im 
Gewölbe des Cafés zu bemalen 

und die KUNST SAMMLUNG damit 
zu erweitern.

Unter der bemalten Gewölbedecke 
in der Säulenhalle sind 60 Werke 
aus der Sammlung „Art Brut“ zu se-
hen. Da es sich dabei vorwiegend 
um lichtempfi ndliche Werke han-
delt, sind bei der Dauerausstellung 

hochwertige Faksimiles zu sehen.  
Die Leiterin der OÖ Landesgale-
rie Linz, Mag.a Gabriele Spindler, 
dankte in ihrer Laudatio Dr. Peter 
Assmann, dem damaligen Direktor, 
der die Werke 2011 zu einer Samm-
lung zusammengetragen hatte. 
Auf großen Anklang bei den rund 
120 Gästen stieß die gelungene 

Idee, den bemalten Gewölbehim-
mel mittels Handspiegel zu be-
staunen. Eine Betrachtungsweise, 
die viele neue Ansichten eröff nete. 
Zur Vernissage waren auch viele 
der beteiligten KünstlerInnen ge-
kommen, die sichtlich stolz auf ihr 
Mitwirken an der Gewölbebema-
lung waren. 

Öff nungszeiten:

Mo. bis Do. 10 bis 15:30 Uhr

Fr. 10:00 bis 12:30 Uhr

Für Besichtigungen außerhalb der 

Öff nungszeiten erhalten Sie Infor-

mationen unter: 07274/65 36 546

Der Himmel in Hartheim ist bunt

GRIESKIRCHEN | Der Kiwanisclub 
Grieskirchen – Hausruckkreis hat der 
Gesellschaft für MukoPolySacchari-
dosen (www.mps-austria.at) mit Sitz 
in Finklham bei Eferding eine Spende 
von € 2.000,00 überreicht. Die Obfrau 
Michaela Weigl, selbst betroff ene 
Mutter eines MPS-Kindes, berichte-
te anlässlich einer Zusammenkunft 
den Mitgliedern des Kiwanisclubs 
Grieskirchen-Hausruckkreis über die 
Tätigkeit der Gesellschaft. 
Diese heimtückische Stoff wechseler-
krankung verläuft tödlich; die durch-
schnittliche Lebenserwartung eines 
MPS-Kindes beträgt 15 Jahre. Diese 
angeborene, jedoch erst im Laufe der 

ersten Lebens-
jahre erkennbare 
Erkrankung, zer-
stört diejenigen 
Zellen, in denen 
bestimmte Stoff -
wechselproduk-
te nicht abge-
baut, sondern 
gespeichert wer-
den. Dies führt 
zu schweren 
körperlichen und 
zumeist auch 
geistigen Behin-
derungen. 
Die Gesellschaft 

unterstützt die Familien sowohl in 
Beratung und Information, fi nanziell 
und organisiert Veranstaltungen in 
Form von Therapiewochen, um stark 
belastete Familien für eine gewisse 
Zeit zu entlasten und durch Thera-
pien und Schulungen eine bessere 
Lebensqualität zu erreichen. Über 
einen internationalen Zusammen-
schluss von MPS-Gesellschaften wer-
den Forschungsprojekte gefördert, 
zur Entwicklung von Therapiemög-
lichkeiten. 
Die Spende des Kiwanisclub Gries-
kirchen – Hausruckkreis wird von der 
Gesellschaft für die Therapiewoche 
2017 verwendet. 

Kiwanisclub unterstützt MPS-Kinder

v.r.n.l. Kiwanis-Präsident Alois Loidl, MPS-Obfrau Michaela 
Weigl, Sekretärin Christine Hauseder, Kiwanis-Sekretär Dieter 
Strobach

                        

                      

                      

                      

Wer heuer mit Probst den 

Putzauftrag abschließt, 

bekommt Winterrabatt!
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DORF/Pr. | Begonnen im Jahr 2013 
von der SPÖ, wiederholte sich die-
se Aktion „Starterpaket für die Erst-
klassler“ in der Volksschule Dorf an 
der Pram heuer bereits zum fünf-
ten Mal. In Zusammenarbeit mit 
der Klassenlehrerin Petra Lenzen-
weger wurde ein Paket mit vielen 
brauchbaren Utensilien inklusive 
einer kleinen, gesunden Süßigkeit 
zusammengestellt. Die Kosten teil-
ten sich alle Parteien. Bürgermeister 
ÖkR Karl Einböck, Vize-Bgm. Tho-

mas Ahörndl, Karl Gehmaier(FPÖ) 
und Hans-Peter Hamedinger (SPÖ) 
überreichten den Taferlklasslern die 
Grundausstattung für den neuen 
Lebensabschnitt.

Starterpaket für Schulanfänger

SCHÄRDING | Beim „European 

Beer Star 2017“ wurde das Baum-

gartner Zwickl dunkel heuer mit 

der Bronze-Medaille ausgezeich-

net. Ein Erfolg, der umso mehr 

beeindruckt, da in diesem Jahr 

die Rekordzahl von 2.151 Bieren 

aus 46 Ländern eingereicht wur-

de.

Das gesamte Team der Brauerei 
Baumgartner ist unendlich stolz auf 
die erneute Prämierung. „Diese Aus-
zeichnung macht uns besonders 
stolz, denn es haben sich die besten 
Biere aus aller Welt beworben und 
bestätigt unsere hohen Qualitäts-
ansprüche“, freuen sich Geschäfts-
führer Gerhard Altendorfer (im Bild 

2.v.l.) und Braumeister Michael Mo-
ritz (3. v. l).
European Beer Star

Was zum Renommee des Preises für 
private Brauereien ganz wesentlich 
beiträgt, sind die Kriterien, nach de-
nen die 133-köpfi ge, internationale 
Jury, bestehend aus Braumeistern, 
Biersommeliers und ausgewiese-
nen Bierkennern aus 26 
Ländern, in einer Blind-
verkostung bewertet: 
Farbe, Geruch, Ge-
schmack und Aroma-
profi l. Also genau so, 
wie auch der Konsu-
ment Bier beurteilt. 
Insgesamt bewer-
tete die Jury 60 ver-
schiedene Bierstile, 
darunter erstmals 
auch alkoholfreie 
Biere.
Das „Baumgartner 
Zwickel dunkel“ war 
jedenfalls am Sto-
ckerl...

European Star-Preis für  „Baumgartner Bier“ 

Bronze für Zwickl dunkel
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SCHÄRDING | Auf eine mittelalter-
liche Spurensuche durch Schärding 
können sich Interessierte mit dem 
ehrenamtlichen Stadtarchivar Mag. 
art. Mario H. Puhane begeben. Am 
Samstag, dem 21. Oktober fi ndet 
für heuer die letzte Mittelalterfüh-
rung für Einzelgäste statt. Beginn ist 
um 14 Uhr ab Christophorusbrun-
nen. Dauer der Führung: ca. 2 Stun-
den. Die Führung ist kostenlos. An-
meldung bei Schärding Tourismus 
unter 0043/7712/4300-0.

Historische Zeitreise ins Mittelalter
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Allen die genug vom Nerven-

kitzel der Währungsspekulati-

on haben oder noch immer zu 

hohe Zinsen für ihren Wohn-

kredit zahlen, bietet Wüstenrot 

jetzt einen unverbindlichen 

und kostenlosen Check.

Wie der Weg in eine sichere und 

leistbare Finanzierung aus-

sehen kann, weiß Wüstenrot

Finanzberater Michael Reisinger.

„Im ersten Schritt prüfe ich mit 
meinem Kunden die Rahmen-
bedingungen der bestehenden 
Finanzierung. Dann erstelle ich 
einen Haushaltsplan und treff e 
gemeinsam mit meinem Kunden 
alle Maßnahmen, damit dieser 
in Zukunft ein Maximum an Si-
cherheit, Planbarkeit und Leist-
barkeit erreicht. Kommt es zu 
einer Umschuldung übernimmt                  
Wüstenrot bis Ende 2017 sogar 
die Pfandrechtseintragungsge-
bühr*. Für weitere Fragen, kon-
taktieren Sie mich einfach. Gerne 
stehe ich auch Ihnen mit Rat & 
Tat zur Seite.“

Bez. Dir. Michael Reisinger

Wüstenrot Finanzberater

0699 / 11 854 083

michael.reisinger@wuestenrot.at

*Wüstenrot übernimmt die Pfandrecht-
seintragungsgebühr von 1,44 % des noch 
off enen, abzulösenden Darlehenssaldo. 
Aktion bis auf Widerruf gültig, längstens bis 

31.12.2017.

Sicherheit statt
Kursverlusten

GRIESKIRCHEN | Der 2. BAZARissi-
mo des Ladies Circle Trattnachtal war 
wieder ein voller Erfolg. Über 25 Aus-
steller haben am 6. Oktober in den 
Räumlichkeiten des YOGO-Bewe-
gungsinstituts von Helga Schörgen-
dorfer ihre Do-it-yourself-Arbeiten 
und Kleinkunst- bzw. Designstücke 
zahlreichen Besuchern in gemütli-
cher Atmosphäre zum Verkauf an-
geboten. Das Buff et der Ladies ließ 
keine Wünsche off en und die Tombo-
lapreise fanden zu ihren glücklichen 
Gewinnern. 
So konnte 
nach einer ge-
lungenen Ver-
anstaltung der 
Erlös an den 
Spendenemp-
fänger, den Ver-
ein MPS-Austria 
aus Finklham, 
überreicht wer-
den. MPS steht für die Gesellschaft 
für MukoPolySaccharidosen und 
ähnliche Erkrankungen. Der Verein 

u n t e r s t ü t z t 
Kinder, die 
von dieser un-
heilbaren Ge-
nerkrankung 
b e t r o f f e n 
sind und zu-

nächst völlig gesund zur 
Welt kommen, aber bereits in den 
ersten Lebensjahren deutliche Rück-
schritte machen und nur eine kurze 

Lebenserwartung haben. Bei Thera-
pie- und Geschwisterwochen und 
in Beratungen können miteinander 
Perspektiven geschaff en werden und 
wird die Vision verfolgt, dass auch 
betroff ene Familien ein lebenswertes 
und heiteres Leben führen können. 
Der Ladies Circle Trattnachtal dankt 
den Besuchern und Sponsoren, die 
diese Spende ermöglicht haben recht 
herzlich.

„BAZARissimo“ des Ladies Circle Trattnachtal war voller Erfolg

€ 3.000,-- Spende für Verein MPS-Austria
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GALLSPACH | Am Samstag, dem 
21. und Sonntag, dem 22. Okto-
ber gewähren Oberösterreichische 
Künstlerinnen und Künstler wieder 
Einblick in ihr Schaff en. Die „Tage 
der off enen Ateliers“ geben Inter-
essierten die Möglichkeit sich völlig 
ungezwungen der Kunst und deren 
Protagonisten zu nähern. Ein per-
sönliches Plauscherl mit den Krea-
tivgeistern unseres Landes ist alle-
mal interessanter und spannender 
als jede noch so informative WEB- 
oder facebook Seite der Kunstschaf-
fenden.
Eine, die schon von Anbeginn dieser 
Aktion mit dabei ist, ist die Gallspa-
cher Künstlerin Roswitha Nickl. „Ich 
freue mich jedes Jahr auf diese zwei 
Tage. Denn bei einem Gläschen 
Wein, Bier oder Limo, dazu kleine 
regionale Imbisse, ergeben sich 
immer wieder sehr interessante Ge-
spräche. Manchmal ist es unglaub-
lich, welch weite Anreisewege die 
Gäste auf sich nehmen. Aus allen 
Gebieten Oberösterreichs so und 
so, es waren aber auch schon Besu-

cher aus der Bundeshauptstadt an 
diesen Tagen in meinem „off enen 
Atelier“, schwärmt die Künstlerin 
aus der Vitalwelt Hausruck Gemein-
de über diese Aktion des Landes 
OÖ. Siehe https://www.doris.at/the-
men/kultur/atgal.aspx 
Geöff net hat Roswitha Nickl ihre 
Ateliertür am Samstag und Sonn-
tag jeweils von 14:00 Uhr bis 18:00 
Uhr. Und sie hat natürlich auch eine 
Webseite, auf der man sich infor-
mieren kann: www.rnickl.at 
Auf der fi ndet man übrigens auch 
die Details zu ihrem schon traditi-
onellen Punschfest, zu dem sie am 
Samstag, dem 2. Dezember von 
16:00 Uhr bis 22:00 Uhr einlädt, bei 
dem nicht nur Kunstfreunde gern 
gesehene Gäste sind.
Wer vor Punsch trinken und Kekse 
essen noch selbst kreativ sein will, 
der hat dazu vom 10. bis 12. Novem-
ber beim Wochenendmalkurs „Vital 
mit Malen“ die Gelegenheit dazu.
Die Dienstag Malkurse gibt es 2017 
noch zweimal. Am 24. Oktober und 
7. November wird von 19:00 Uhr bis 

22:00 Uhr im Atelier der Künstlerin 
„gewerkelt“.
Druckfrisch gibt es an den Tagen 
des off enen Ateliers den R. Nickl Ka-
lender „Kunstvoll 2018“ und selbst-
verständlich auch das neue Kinder-
buch „WITTA die Zauberkatze“.

Tage des off enen Ateliers

Roswitha Nickl lädt zu den Tagen des 
off enen Ateliers 
(Foto: Johanna Spardinger)
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SCHÄRDING / NATTERNBACH | Die 
Marktgemeinde Natternbach war 
heuer Gastgeber der „26. Oö. Orts-
bildmesse“, bei der sich zahlreiche 
Gemeinden präsentieren konnten.
Das Ziel der Ortsbildmessen ist es, 
Projekte und Ideen der Dorf- & Stadt-
entwicklung zu präsentieren. Schär-
ding Tourismus und die Stadtge-
meinde präsentierten dabei jüngste 
Projekte wie das „Grenzüberschrei-
tende Sandsackmanagement zum 

Hochwasserschutz am Unteren 
Inn“ und das Renaturierungsprojekt 
„Entlandung Altwasser Grüntal“. Da 
die Schärding-Touristiker bekannt-
lich keine Gelegenheit auslassen, 
um an der Werbetrommel für ihre 
schöne Stadt zu kurbeln, wurden 
auch im nahen Natternbach neue 
Besucher akquiriert und ihnen der 
goldene Herbst in Schärding zum 
Radfahren, Wandern und Genießen 
schmackhaft gemacht.

Schärding präsentierte sich auf der

OÖ Ortsbildmesse in Natternbach

(Foto: Land OÖ) Die Schärding-Vertreter mit LH-Stv. Dr. Michael Strugl, LAbg. Bgm. 
Johann Hingsamer und Bgm. Josef Ruschak aus Natternbach

GRIESKIRCHEN | Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter unserer Unter-
nehmen leisten gemeinsam mit ihren 
Chefi nnen und Chefs tagtäglich einen 
wertvollen Beitrag zum Erfolg und zur 
Lebensqualität unseres Landes. Das 
Erfolgsgeheimnis eines Betriebes ist, 
wenn alle im Unternehmen an einem 
Strang ziehen. Um ein Bewusstsein für 
diese Leistungen zu schaff en, besucht 
der Wirtschaftsbund ausgewählte 

Betriebe in OÖ und spendiert als Zei-
chen der Wertschätzung der gesam-

ten Belegschaft ein erfrischendes Eis. 
„Wir möchten auch den starken Teams 
in unseren Betrieben danken. Nur 
durch ein gutes Miteinander gelingt 
gemeinsamer Erfolg – wir sagen DAN-
KE“, so Wirtschaftsbund Landesobfrau 
Doris Hummer.  „Bei uns im Bezirk wird 
echte Zusammenarbeit gelebt, das 
bekomme ich täglich mit, wenn ich in 
den Unternehmen unterwegs bin. Mit 
unserer Eisaktion wollen wir uns für 

das Miteinander bedanken“, bestätigt 
Wirtschaftsbund Bezirksobmann Lau-
renz Pöttinger. Die Eisaktion brachte 
eine erfrischende Extrapause. Wert-
schätzung passiert jeden Tag im Klei-
nen und der Wirtschaftsbund OÖ setzt 
sich dafür ein, dass das Miteinander in 
Oberösterreichs Wirtschaft weiterhin 
gelebt wird, denn nur dann können 
sich die Betriebe gut entwickeln und 
auch weiter Arbeitsplätze schaff en.

Erfolg gelingt nur im Miteinander von UnternehmerInnen und ihren Teams

Ein Zeichen der Wertschätzung - „Eisaktion“ für Betriebsmitarbeiter

SCHÄRDING | Bei der Regionalkon-
ferenz der FCG (Fraktion Christli-
cher Gewerkschaft im ÖGB) am 21. 
September in Schärding wurde ein 
neuer Vorsitzender gewählt. Franz 
Hamedinger erhielt 100 % der 
Stimmen und folgt somit Alfred Lu-
ger. Auch die beiden Stellv. Gerald 
Schmolz und Bettina Königseder 
wurden einstimmig gewählt. Die 
Wahl wurde von NR-Abg. August 
Wöginger geleitet, welcher dem 
neuen Team sehr herzlich gratulier-

te und die gute Zusammenarbeit 
zwischen ÖAAB und FCG hervorhob 
sowie die volle Unterstützung gem. 
seinen Möglichkeiten zusicherte. 
Franz Hamedinger bedankt sich bei 
seinem Vorgänger Alfred Luger und 
will sich mit seinem Team um An-
liegen der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer im Bezirk Schärding 
annehmen und im ÖGB vertreten.

FCG des Bezirkes Schärding wählt neuen Vorsitzenden

v.l.n.r.: Gerald Schmolz, Alfred Luger, 
Franz Hamedinger, NR Gust Wöginger

GRIESKIRCHEN | Der Senioren-
bund sagt Danke für die tägliche 
ehrenamtliche Arbeit der Mitar-
beiter und Funktionäre in den  27 
Ortsgruppen des Bezirkes Grieskir-
chen und lud zu einem großartigen 
Fest ins KIM-Zentrum Österreich 
in Weibern. Die Mitarbeiter der 
Ortsgruppe Weibern mit Obmann 
Walter Marböck verpfl egten knapp 
400 Gäste mit köstlichen Speisen 
und Getränken. Für musikalische 
Unterhaltung sorgte die Sunshine-

Combo. Als Ehrengäste waren auch 
Bundesrat Bgm. Peter Oberlehner,  
NRW-Kandidatin Barbara Beham,  
Bgmin. Maria Pachner Grieskir-
chen,  Bgm. Manfred Roitinger 
Weibern,  Landesobmann LH.a.D. 
Dr. Josef Pühringer,  NRW-Bezirks-
spitzenkandidat  KommR. Laurenz  
Pöttinger,  NRW-Kandidatin Berta 
Hofl ehner,  Landesobmannstellver-
treter BO. Hans Feizlmayr und Bez.
Bildungsreferent Franz Ziegelböck 
anwesend.

Ein Fest für Mitarbeiter und Funktionäre

Dankefest des Seniorenbundes
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Bezirk EferdingAllerheiligen und Allerseelen RM-Extra

Allerheiligen und Allerheiligen und 

AllerseelenAllerseelen

Jährlich am 1. November, dem Allerheiligentag 
tummeln sich viele Menschen auf den Friedhö-
fen. Sie besuchen dabei die Gräber ihrer Ange-
hörigen, Freunde oder Bekannten und gedenken 
ihrer. In liebevollen Gedanken und Erinnerungen 
steht man vor den Gräbern und denkt an all jene 
die uns nahe waren und die wir niemals vergessen 
werden.

Zu jeder Jahreszeit sind Friedhöfe schön, aber jetzt 
zu Allerheiligen, sind sie etwas Besonderes, sie 
erstrahlen in einem Blüten- und Lichtermeer. All 
die brennenden Kerzen symbolisieren das „Ewige 
Licht“.

Die Erinnerung holt die Vergangenheit in die Ge-
genwart, diese Menschen, an die wir uns erinnern, 
sind uns dann irgendwie ganz nah.

Wenngleich Friedhöfe mystisch wirken, sind sie 
doch auch ein Ort der Ruhe und der Kraft. Hier ist 
man mit denen verbunden, die uns ein Stück des 
Weges begleiteten und jetzt aber auf der anderen 
Seite des Lebens stehen. Ob gedanklich oder in 
Bildern, Erinnerungen sind das Paradies aus dem 
man nicht vertrieben werden kann. Egal ob man 
mit einem Lächeln oder mit Tränen am Grab steht 
und an seine Lieben denkt, Hauptsache sie werden 
nicht vergessen, denn „Amoi seg´ma uns wieder“.

Stille Stille 
GedenktageGedenktage
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Wenn du an mich denkst,
erinnere dich an die Stunde,
in welcher du mich am liebsten hattest.
(Rainer Maria Rilke)

Wir sind traurig, dass du gingst, aber 
wir sind dankbar, dass es dich gab.
(Quelle unbekannt)

Blumen
Lindner
Peuerbach

Blumen
Renate

Neukirchen/W.

Blumen
Boutique

Waizenkirchen
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Regionales aus den Bezirken

SCHÄRDING | Am 25. Oktober 2017 
veranstaltet der Kulturverein Schär-
ding ein Konzert mit den „Innviert-
ler Wadlbeissern“. Die Wadlbeisser 
spielen ihr Programm mit dem Titel 
„Wadlbeisser reloaded“ um 20 Uhr 
im Kubinsaal in Schärding. Die Inn-
viertler Wadlbeisser sind ein gutes 
Beispiel dafür, welche Blüten die 
Blasmusik in den letzten Jahrzehn-
ten treibt. Grundsätzlich sind sie 
eine Band aus sieben Blechbläsern. 
Unter Zuhilfenahme diverser Ne-

beninstrumente wie Steirische, Gi-
tarre, Akkordeon, Gesang, Schlag-
zeug und Geige machen sie Musik 
die von Volksmusik, über Klassik bis 
zu modernen Grooves reicht. Auf 
die Besucher wartet ein Allerlei aus 
vielen Ecken und Sparten der Mu-
sik.
Kartenverkauf bei allen Raiff ei-

senbanken und im Büro des Kul-

turvereins in der Schlossgasse 

(Mo/Mi/Fr: 9-12 Uhr) sowie an der 

Abendkasse.

„Wadlbeisser reloaded“

POLLHAM | Die Arbeitskreisleite-
rInnen der Gesunden Gemeinden 
Grieskirchen / St. Georgen / Tollet 
/ Pollham und der Arbeitskreis Ver-
kehr vom Projekt Pollham möchten 
gerne zur G´sundheits-Roas am 
26.10.2017 in Pollham einladen. 
Gestartet wird die Wanderung um 
13:30 Uhr beim Kirchenparkplatz 
in Pollham. Beim Aussichtsplatzl 
in Edt kann man dann den Blick in 

die Ferne genießen. Gibt es sonst 
noch eine Attraktion? Lassen Sie 
sich überraschen, mitgehen lohnt 
sich auf jeden Fall. Außerdem hat 
jeder Teilnehmer die Möglichkeit, 
einen von unseren tollen Preisen zu 
gewinnen, wie z.B. regionale Landl-
Körbe, Pulsuhr, Eiergutschein, Säfte, 
Pollhamer Gutscheine,… für Kinder 
gibt es Kinogutscheine, Kinderbü-
cher,…

G´sundheits-Roas

v.l.n.r.: Josef Mader, Herbert Doppler, Dr. Sabine Mader, Doris Hangweirer (AKL St. 
Georgen), Dr. Adi Leodolter (AKL Grieskirchen), Regina Waselmayr (AKL Pollham), 
Harald Pahl (AKL Tollet)
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PEUERBACH | Im Rahmen der traditi-

onellen Martini-Konzertreihe veran-

staltet der Lions Club Peuerbach am 

Freitag, dem 10. November, im Me-

lodium (Einlass: 19:00 Uhr) ein ganz 

besonderes Konzert unter dem Mot-

to: TY TENDER - „THE VOICE“ sings 

ELVIS DAS MEMORIAL-KONZERT an-

lässlich des 40. Todestags von ELVIS 

PRESLEY. 

TY TENDER ist nicht nur ein charisma-
tischer Entertainer, er interpretiert im 
Speziellen die weltberühmten ELVIS-
Hits aufgrund seines außergewöhnli-
chen Stimmpotentials und seines Ge-
fühls für den einzigartigen „ARTIST OF 
THE CENTURY“ in einer mitreißenden 
und gleichzeitig „unter die Haut“ ge-
henden Performance, die keinen ELVIS-
FAN unberührt lässt. Man spürt bei TY 
TENDER‘s Tribute-Konzerten, wie er sich 
als „NICHT LOOKALIKE“-Künstler mit 
den ELVIS-Klassikern gesanglich identi-
fi ziert und sie nicht nur singt - sondern 
„lebt“ und das ganze live on stage. TY 
TENDER - „THE VOICE“ ist Österreicher, 

so wie die hervorragenden Mitglieder 
seiner „ELVIS PROJECT BAND“ und der 
„GRACELAND  SINGERS“ – alle voll an-
erkannt von Publikum und Medien, 
egal ob bei Konzerten in Memphis/
Tennessee, Nashville, Las Vegas oder in 
den V.A.E. in Dubai sowie in China bei 
Thomas Gottschalks TV-Show „Wetten 
dass... - Wanna challenge...“ vor rund 
300 Millionen chinesischen TV-Zuse-
her - um nur einige außergewöhnli-
che Highlights zu nennen.  Rund 40 
ausgewählte „Ohrwürmer“ wie zum 
Beispiel Suspicious Minds, Hard Hea-
ded Woman, Hurt, Barcarole, Burning 
Love, Jailhouse Rock, Heartbreak Hotel, 
In The Ghetto, American Trilogy bis zu 
My Way, Can‘t help falling in Love, die 
jeden ELVIS-FAN begeistern. 
Freuen Sie sich jetzt schon auf diesen 
wundervollen Abend mit TY TENDER 
- „THE VOICE“ nach dem Motto: ELVIS‘ 
VOICE IS STILL ALIVE - A PERFECT CON-
CERT NOT TO BE MISSED! Schlicht und 
einfach ein „MUST GO“.  
Infos unter: www.tytender.com

Tickets für den Konzertabend gibt 

es im VVK um           

€ 27,-- bei allen 

Raiff eisenbanken 

in OÖ., der Spar-

kasse Eferding-

Waizenkirchen-

P e u e r b a c h , 

oeticket und 

den Mitgliedern 

des Lions Club 

Peuerbach. AK:             

€ 29,--; Jugendli-

che bis 14 Jahre: 

€ 14,--

Eine limitierte 

Anzahl an VIP-

Tickets zum 

Preis von € 80,-

- beinhalten 

ein hochwer-

tiges Buff et 

und erlesene 

Weine sowie 

Sitzplätze in 

den vorderen 

Reihen.

Lions Club Peuerbach präsentiert am 10. November 2017 im Meldoium Peuerbach

Das „Memorial-Konzert“ anlässlich des 40. Todestages von Elvis Presley
um           

en 

en 

ar-

g-

n-

, 

d 

n 

b 

K:             

-

: 
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                Grieskirchen unterwegs in Sachen Wirtschaft

NEUKIRCHEN a. W. | Der abgeleitete Slogan 

„Fahr nicht fort, mache deine Ausbildung und 

berufl iche Karriere vor Ort“, triff t den Nagel 

auf den Kopf.

Die Organisatoren des Lehrlingsgipfels, die Neuen 
Mittelschulen aus Neukirchen/W., Natternbach und 
Peuerbach, die WKO Grieskirchen und die Sparkas-
se Eferding-Peuerbach-Waizenkirchen freuten sich 
gemeinsam mit den 20 regionalen Ausstellerfi rmen 
und den zahlreich erschienenen SchülerInnen, Eltern, 
Verwandte und Freunde über die großartig gelun-
gene Veranstaltung. Sehr wertschätzend waren die 
Begrüßungsstatements von Dir. Rudolf Klaff enböck 
(NMS Neukirchen/W.), Vorstandsdirektor Leopold 
Ecklmair (Sparkasse), KommR Laurenz Pöttinger 
(Obmann der WKO Grieskirchen) und Bgm. Dr. Kurt 
Kaiserseder. Sehr gut kam auch der Kurzvortrag von 
VDir. Leopold Ecklmair „Richtig bewerben – worauf 
es ankommt“, bei den Besuchern an. „Auf zur LEHRE- 
fertig – los!“ lautet die Botschaft von WKO Obmann 
KommR Laurenz Pöttinger und WKO Leiter Hans 
Moser. Den Jugendlichen und deren Eltern wurden 

6. Regionaler Lehrlingsgipfel in Neuk

Gemeinsame Freude der VA-Partner – von links: 
Romeo Zethofer, Leopold Ecklmair, Kurt Kaiserseder, 
Laurenz Pöttinger, Hans Moser, Rudolf Klaff enböck, 
Hermann Waltenberger
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                Grieskirchen unterwegs in Sachen Wirtschaft

zahlreiche Möglichkeiten der dualen Ausbildung auf-
gezeigt, einer der Erfolgsfaktoren für die sensationell 
niedrige Arbeitslosenrate im Bezirk Grieskirchen. „Wir 
sehen immer wieder voller Stolz mit welcher Freude 
viele Jugendliche mit Unterstützung ihrer Eltern ihre 
Zukunft in die Hände nehmen“, sind Pöttinger und 
Moser begeistert vom Engagement in der Region. Ein 
absoluter Höhepunkt des Abends war die von Chri-
stof Bauer exzellent moderierte Talkrunde „Karriere 
mit Lehre in der Region“, an der sich top motivierte 
Lehrlinge beteiligten. Sehr sympatisch beschrieben 
die Jugendlichen auf verschiedenste Art und Weise 
ihren persönlichen Lebensweg. Tenor aller Beteilig-
ten: „Die Lehre vor Ort ist der solide Grundstock für 
einen erfolgreichen Berufsweg.“ Die künstlerischen 
Darbietungen von SchülerInnen der drei Neuen Mit-
telschulen und die pointierte Moderation von Christof 
Bauer rundeten das knackige Vortragsprogramm ab. 
Sehr großen Anklang fand auch die Präsentation der 
regionalen Lehrbetriebe, sowie der WKO-Lehrlings-
stelle, dem AMS und PTS Grieskirchen im Foyer der 
NMS Neukirchen/W.. Die Netzwerkpartner dieses 6. 
Lehrlingsgipfels sind sich einig, dass bereits im Herbst 
2018 der nächste gemeinsame Lehrlingsevent, dies-
mal wieder in Peuerbach, stattfi nden wird.

irchen am Walde war ein voller Erfolg

Talkrunde mit den Lehrlingen aus der Region
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ST. MARIENKIRCHEN/POLSENZ |                                   
Lars Boje und sein Team bereiten 
Ihnen und Ihren Gästen einen au-
ßergewöhnlichen Tag. Während Sie 
beispielsweise Gast auf Ihrer eigenen 
Hochzeit sind, dürfen Lars Boje und 
sein Team Sie und Ihre Gesellschaft 
verwöhnen und machen dabei Ihre 
Feier zu einem Fest. Mit den fl exiblen 
Hochzeitsangeboten wird Ihnen eine 
schnelle und einfache Kalkulation der 
Hochzeitsfeier ermöglicht.

An diesem wichtigsten Tag in Ihrem 
Leben darf es Ihnen ruhig den Atem 
verschlagen. Auch kulinarisch. Lars 
Boje zelebriert mit seinem Team Ihr 
Hochzeitsmahl - egal ob Agape, Steh-
cocktail oder 5-Gänge-Menü. Essen 
und Trinken als ideale Begleitung 
für ein außergewöhnliches Fest. Das 
Team um Lars Boje zeigt Ihnen und Ih-
ren Gästen, dass Essen ein Ensemble 
aus Genuss und Erlebnis sein kann. Es 
wird sich dabei die Zeit genommen, 
im persönlichen Gespräch Ihre Wün-
sche und Vorstellungen herauszu-

fi nden, um diese in die kulinarischen 
Kreationen einzubauen. Denn nicht 
nur das Hochzeitspaar, auch die Fest-
gäste sollen eine rundum unvergessli-
che Hochzeitsnacht verbringen.

Vorher wissen, was es nachher kos-
tet. Welcher Veranstalter träumt nicht 
davon? Mit Lars Catering wird dieser 
Wunsch Wirklichkeit. Lars Boje bietet 
Ihnen eine Fixpreisgarantie. Egal, was 
gewünscht wird – Speisen, Geträn-
ke, Equipment und Personal, .... - es 
wird nicht nach  undurchschaubaren 
Stückpreisen verrechnet, sondern 
wird ein Pauschalbetrag kalkuliert. 
Was im Off ert steht, steht auf der Ab-
rechnung. Ganz einfach und durch-
schaubar gestalten sich die Pauschal-
preise. Dauer der Veranstaltung samt 
Speisen- und Getränkewünsche wer-
den festgelegt und von Lars Boje ein 
fairer Pauschalpreis je Gast kalkuliert. 
Egal wie viel konsumiert wird, der 
Preis hält. Mehrverbrauch bei Ge-
tränken und Speisen? Kein Problem, 
Sie bezahlen nur die All-Inclusive-

Pauschale. Bis in die Morgenstunden 
gefeiert? Kein Thema - die Mitarbeiter 
von Catering bleiben, bis der letzte 
Gast Ihre Veranstaltung verlassen hat. 
Coole Idee, oder?

Ein Koch aus Leidenschaft

Bei seiner Ausbildung zum Koch in 
den 80´ern in Hamburg erlernte Lars 
Boje die klassische französische Kü-
che, die Wa-
renkunde des 
Marktes und 
die Fingerfer-
tigkeiten. Auf 
Kreuzfahrt-
schiff en kam 
die interna-
tionale Kü-
che hinzu. 
Durch seine 
Fami l ien-
gründung 
in Oberös-
terreich in 
den 90´ern, hat 

er die heimische Küche kennen und 
schätzen gelernt.
Kochen aus Leidenschaft, keck ge-
würzt mit Fröhlichkeit! Vom roman-
tischen Dinner für 2 bis zu Events 
für 2.000 Personen. Ob Einladung, 
künstlerische Unterhaltung, Veranstal-
tungstechnik, Dekoration, Livemusik, 
Tischgestaltung und Feuerwerk – Lars 
Boje und sein Team organisieren Ihre 
Veranstaltung und Sie amüsieren sich!

                                 Anzeige

Lars Boje - Koch aus Leidenschaft bietet 

„Genuss Catering“ für jeden besonderen Anlass

a-
s 

d
-
f 

hat 

                                 Anzeige

POLLHAM | Alljährlich präsentiert 
sich die Volksbühne Pollham mit 
einem neu einstudierten Theater-
stück und begeistert damit ihr Pu-
blikum.  Auch dieses Jahr hat man 
ab 20. Oktober 2017 wieder die 
Möglichkeit bei der Vorführung des 
neuen Theaterstückes „Dreck am 
Stecken“ einen launigen und gesel-
ligen Abend zu verbringen.

Im Stück decken sich die Interessen 
des Bürgermeisters absolut nicht 
mit denen vom Bachwirt, weswe-
gen die beiden immer aneinander 
geraten. Es gibt eine alte, verlas-
sene Mühle, um die sich niemand 
kümmert, bis plötzlich ein Filmteam 
auftaucht und dort einen „ Natur-
fi lm“ drehen will. Der Wirt wittert 
das große Geschäft, doch der Bür-
germeister, die Erfi nderin Tipfl er, 
Gerda, und Girgl wollen den Film-
dreh verhindern. Welches Geheim-
nis birgt die alte Mühle? Vielleicht 
kann der Polizist, Zigeunerin Mara 
oder die neugierige Reporterin  he-

rausfi nden,  wer DRECK am STE-
CKEN hat.

Der Spielort, der Pollhamerhof 
von Lars Boje, umfasst 126 Sitz-
plätze. Je Reihe, 9 Stühle, ab 
der 10. bis zur 14. Reihe ist eine 
Sitzplatzerhöhung zur besse-
ren Sicht verbaut. Für jeden 
zwanzigsten Besucher liegt an 
der Kassa im Pollhamerhof Lars 
BOJE eine Freikarte bereit. Eine 
Eintrittskarte für Erwachsene 
kostet ansonsten € 10,- und für 
Kinder bis 12 Jahre € 3,-.

Auch kulinarisch fehlt es den 
Besuchern im Pollhamerhof von 
Lars Boje an nichts. Viele frische 
und hervorragend abgestimm-
te Gerichte werden hierbei 
aufkredenzt und verwöhnen 
die feinen Gaumen der kuli-
narischen Genießer, wobei die 
Speisen im gemütlichen Am-
biente des Pollhamerhofes be-
sonders gut munden.

Die Volksbühne Pollham päsentiert in den alten Gemäuern des Pollhamerhofes ihr

Neues Theaterstück „Dreck am Stecken“ 
TE-
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PEUERBACH | Am 13. Oktober 2017 
stellte Dr. Martin Gollner interessier-
ten Bürgern der Gemeinde Peuer-
bach und Bruck-Waasen die Bürger-
liste und dessen „Volles Programm“ 
vor. Dass Dr. Martin Gollner mit der 
Gründung der Bürgerliste bei den 
etablierten Parteien nicht gerade auf 
Begeisterung stieß ist verständlich 
und, dass er dabei manche Hürden 
meistern musste war zu erwarten. 
Umso mehr freuten sich er und sein 
Team über den gelungenen Abend. 
Im Vorfeld des Abends sagte Dr. Mar-
tin Gollner: „Ich möchte, dass mehr 
als 70 Personen zu unserer Veranstal-
tung kommen, denn zirka so viele 
Besucher waren einige Monate zuvor 
beim Parteitag der ÖVP Peuerbach 
und Bruck-Waasen im Melodium, bei 
dem die beiden Ortsparteigruppen 
fusionierten und einen neuen Vor-
stand gründeten.“ Geworden sind 
es trotz Parallelveranstaltung dann 
etwas mehr als 150 interessierte Be-
sucher und damit in etwa gleich viele 
Besucher, wie bei der ersten Informa-

tionsveranstaltung zur Gemeindefu-
sion der drei Gemeinden Peuerbach, 
Bruck-Waasen und Steegen, im Früh-
jahr 2016. „Ich bin überwältigt vom 
Interesse der Bürger, durch die ich 
viel Unterstützung in meinem Tun 
erfahre. Dass wir heute sogar den 
Saalteiler im Saal des Gasthauses 
Urtlhof Peham aufmachen mussten 
damit alle Besucher Platz fanden, 
war für mich fast unglaublich“, so Dr. 
Gollner sichtlich erfreut und von der 
Besucherzahl überwältigt. „Ich freue 
mich besonders, dass ich unsere 
Ideen für Peuerbach in einer ersten 
Veranstaltung einem so breiten Pub-
likum präsentieren konnte. Die Ideen 

sollen uns alle zusammen weiter-
bringen und Peuerbach wieder zum 
wirtschaftlichen, kulturellen und 
gesellschaftlichen Zentrum in der 
Region und darüber hinaus machen 
können“, so Dr. Gollner weiter. 
Dass sich die Bürgerliste Peuerbach 
ganz off ensichtlich Gedanken dazu 
gemacht hat, wie man Peuerbach 
weiter voran bringen könnte, wurde 
bei der Präsentation der Programm-
punkte dann auch sichtbar. Angefan-
gen vom Nutzungskonzept des Ko-
metors, über einen Bewegungspark, 
Ideen zur Neugestaltung und Attrak-
tivierung des Zentrums samt Ver-
kehrskonzept, Angebote für Familien 
und Jugendliche, leistbarer Wohn-
raum, eine gesicherte Gesundheits-
förderung und –versorgung, bis hin 
zu einer Wiederbelebung früherer 
Veranstaltungen, wie die in der Ver-
gangenheit weit über die Grenzen 
der Region hinaus bekannten „Peuer-
bacher Messetage“, kamen im „Vollen 
Programm“ der Bürgerliste vor. 
Den Vorteil der Bürgerliste zur her-

kömmlichen Parteienlandschaft in 
Peuerbach sieht Obmann-Stv. Chris-
tian Dullinger vor allem in der Über-
parteilichkeit. „Durch den Umstand, 
dass die Bürgerliste eine überpartei-
liche Bewegung ist, ohne Fraktions-
zwänge und ohne ideologische Grä-
ben, können wir unser gemeinsames 
Ziel, nämlich Peuerbach mit neuen 
und frischen Ideen voranzubringen, 
viel besser, ehrlicher, vor allem aber 
auch ohne Rücksicht auf sonstige 
Parteieninteressen und letztlich 
auch ohne „faule Kompromisse“ er-
reichen“, ist Obmann-Stv. Christian 
Dullinger von der Sinnhaftigkeit und 
Ehrlichkeit der Bürgerliste Peuerbach 
überzeugt.
Zusammengefasst konnte die Bür-
gerliste Peuerbach an diesem Abend 
mit einem starken Zeichen auf sich 
und ihr Programm aufmerksam 
machen und lassen die einzelnen 
Programmpunkte für Peuerbach 
vielversprechendes erwarten. Das 
Regional-Magazin wird hierzu wie-
der berichten.

Dr. Martin Gollner stellte im Gasthof Urtlhof Peham das Programm der Bürgerliste Peuerbach vor 

„Volles Programm“ der Bürgerliste sorgte für vollen Saal

PEUERBACH | In Herbst kommen 

sie in Hülle und Fülle auf die Ti-

sche der heimischen Gastrono-

mie und verwöhnen den Gaumen 

der Gäste. Die Rede ist von den 

leckeren „Grillenten“.

 

Die traditionellen Wild- und En-
tenwochen sind aus der Herbstzeit 
nicht mehr wegzudenken. Gerade 
die „Grillenten“ sind besonders be-
liebt bei den Gästen. Auf dem Teller 
gehen die Tiere eine Liaison mit den 
klassischen oberösterreichischen 
Beilagen ein. Neben dem in Sachen 
Wild unverzichtbaren Rotkraut, 
kommt da vor allem der Knödel in 
Betracht. Ist er doch des Oberöster-
reichers kulinarische Weltkugel, um 
den sich sein Küchen-Universum 
dreht. In der „Jausen Stubn“ wer-
den Sie noch am 29. Oktober 2017 
mit herrlichen „Grillenten“ ver-

wöhnt. Als „Entenliebhaber“ sollten 
Sie sich auf keinen Fall diesen kuli-
narischen Genuss entgehen lassen. 
Für all jene, die keine der leckeren 
„Grillenten“ verspeisen möchten, 
bietet die „Jausen Stubn“ auch noch 
bodenständige Hausmannskost zu 
günstigen Preisen. Von Kalbsbraten, 
über Schnitzel bis hin zu den weit-
um bekannten und geschätzten 
Ripperl der „Jausen Stubn“, stehen 
diese Gerichte für die Gäste bereit. 
Besonders empfehlenswert ist ein 
Besuch der „Jausen Stubn“ auch an 
einem Mittwoch ab 16 Uhr. Hier gibt 
es dann die Ripperl in Form von „All 
you can eat“, sodass jeder mit vollem 
Bauch die Heimreise antreten kann.  

Reservieren Sie also rechtzeitig 

einen Tisch unter: 0664 / 36 95 

241 bei Thomas Brunnmair oder 

unter 0664 / 48 73 807 bei Birgit.

Genießen Sie den kulinarischen Herbst in der

Jausen-Stubn in Peuerbach
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Der Freizeittrend - E-Bikes

NATTERNBACH | Sollte Ihnen der 
Kauf eines E-Bikes vorschweben, 
dann wären Sie bei der Firma Kauf-
mann in Oberhölzing 1, 4723 Nat-
ternbach, an der richtigen Stelle. Die 
Firma Kaufmann bietet nicht nur 
Landmaschinen und Traktoren, son-
dern auch eine Vielzahl an E-Bikes 
der Marke BH-Emotion, die auf un-
terschiedlichste Bedürfnisse ohne 
Altersgrenze ausgerichtet sind. Diese 
speziellen Bikes liegen voll im Trend 
und erfreuen sich immer größerer 
Beliebtheit, wobei die Tendenz stän-
dig steigt. BH-Bikes bietet ein breites 
Spektrum an E-Bike-Motoren an. Im 
Angebot fi nden Sie Marken wie 2. B. 
Bosch, Yamaha, Brose.

Radeln war ja schon immer ein be-
liebter Volkssport. Aber durch das 
E-Bike erlangt es einen anderen Stel-
lenwert. Es wird immer mehr als Al-
ternative zum eigenen PKW zu einem 
E-Bike gegriff en, da ja die Benzinprei-

se doch beachtlich gestiegen sind. 
Speziell im städtischen Bereich kann 
man mittels Elektrofahrrad entspannt 
den Großstadtdschungel erobern. 
Parkplatzsuche ist dabei „Schnee von 
gestern“. Mit einem E-Bike ist auch für 
jede Person die mühelose Bewälti-
gung von Steigungen kein Problem 
mehr. Es ist daher Bewegung ohne 
Schweißausbrücke mit einem E-Bike 

gegeben, trotzdem bleibt 
der Radfahrspaß dabei nicht auf der 
Strecke. Egal ob in der Stadt oder auf 
dem Land, ein E-Bike bringt Bewe-
gung ins Leben.

2 Jahre Vollgarantie

Beim Kauf eines E-Bikes wird 2 Jahre 
Vollgarantie gewährt. Sollte das E-
Bike einmal defekt werden, ist hierbei 
auch die kostenlose Abholung des 
Bikes inkludiert. Interessierte Kun-
den berät Alois Kaufmann sen. gerne 
persönlich, hinsichtlich aller weiterer 
Vorteile eines E-Bikes aus der Ange-
botspalette der Firma Kaufmann.

Die nächste Radsaison kommt 

bestimmt – Abverkauf nützen!

Am Samstag, 21. Oktober 2017 ver-

anstaltet die Firma Kaufmann in 

Oberhörzing 1, 4723 Natternbach 

in der Zeit von 9:00 bis 17:00 Uhr 

einen Abverkauf aller Ausstellungs- 
und Testräder 2017. Sie können also 
Schnäppchen von bis zu minus 40 % 
ergattern und das bei unverminder-
ter Vollgarantie.
BH-E-Bikes mit Bosch CX-Antrieb, 
Yamaha Rebel, oder Brose 90 Nm 
(derzeit leistungsstärkster Mittelmo-
tor am Markt) sowie EVO-Hinterrad-

narbenmotor, werden 
dabei angeboten.

Wer also vor hat ein 
E-Bike zu kaufen, hat 
jetzt die Gelegenheit 
ein Top-Modell güns-
tigst zu erwerben. Bei 
einem Preisnachlass bis 
zu minus 40 % dürfte 
eine Kaufentscheidung 
ohnehin nicht schwerfal-

len. Soll- ten Sie dennoch unent-
schlossen sein ob Sie den Kauf eines 
E-Bikes wagen sollten, bietet Ihnen 
die Firma Kaufmann nach telefoni-
scher Vereinbarung unter der Num-
mer 0664 / 3737997 auch gerne eine 
Testmöglichkeit des gewünschten 
E-Bikes an. Alois Kaufmann ist über-
zeugt, dass Ihnen nach einer kompe-
tenten Beratung und einer Testfahrt 
mit dem gewünschten Modell die 
Entscheidung wesentlich leichter fal-
len wird.
Nützen Sie die Chance und besuchen 
Sie die Firma Kaufmann, die mit ihren 
Angeboten und Dienstleistungen Ih-
rem geschätzten Besuch mit Freuden 
entgegen sieht.

Firma Kaufmann bietet Ihnen Test- und Ausstellungs-E-Bikes bis zu minus 40 % günstiger

Nützen Sie den Abverkauf - Samstag 21. Oktober 2017

gegeben, trotzdem bleibt 

n
da

We
E-B
jetz
ein
tigs
eine
zu 
eine
ohne

Fa. Alois Kaufmann

4723 Natternbach,

Oberhörzing 1

Tel.: 0664 / 37 37 997 A
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Regionales aus den Bezirken

WENDING | Die Laienspielgemein-
schaft Wendling lädt zum diesjährigen 
Herbsttheater ins GH Pichler/Haltestelle 
Wendling ein. Unter der Regie von Her-
bert Schamberger wird das Lustspiel 
„Die vier Unnahbaren“ aufgeführt.
Hierbei bewirtschaften die vier resolu-
ten Seestaller-Schwestern Moni, Kathi, 
Marianne und Michi ganz allein eine 
Alm abseits vom Dorf. Männer kom-
men ihnen nicht ins Haus! Die Idylle soll 
ein jähes Ende haben, denn geplant ist 
eine Skipiste und der Hof der Seestaller-
Schwestern soll zu einem Schnellres-
taurant umfunktioniert werden. Ob der 
Seestallerhof letztlich für immer män-

nerfrei bleibt und der Kuhstall durch 
eine Aprés-Ski-Bar ersetzt wird bleibt 
nun offen.
Aufführungstermine:

So, 19. Nov. ́ 17, 14 Uhr & 20 Uhr

Sa, 25. Nov. ́ 17, 20 Uhr

Fr, 1. Dez. ́ 17, 20 Uhr

Sa, 2. Dez. ́ 17, 20 Uhr

Einlass um 12:30 Uhr/ 18:30 Uhr

TAGESKARTEN im VVK: € 8,-

Erhältlich bei der Raiffeisenbank 

Wendling, GH Huber „Demelwirt“, GH 

Pichler-Haltestelle Wendling und 

bei allen Mitgliedern der Laien-

spielgemeinschaft. AK: € 10,-; 

Freie Platzwahl!

Herbsttheater Wendling

WAIZENKIRCHEN | Gegenüber dem 
Schloss Weidenholz ging von 29. 
September bis 1. Oktober 2017 die 
Gewerbeschau über die Bühne. Das 
ganze Wochenende hatte man die 
Möglichkeit, Produkte live zu sehen, 
direkte Beratung zu bekommen und 
die Menschen dahinter kennen zu ler-
nen. Diese regionale Entdeckungsrei-
se nahmen die zahlreichen Besucher 
auch höchst begeistert und interes-
siert an. Über 40 Aussteller präsentier-
ten sich mit ihren hübschen Ständen, 
interessanten Produkten und kulinari-
schen Gustostückerln.

Am Freitag, 29. September leitete 
eine Fitnesstanzshow den Abend ein. 
Ab 18 Uhr wurde die Gewerbeschau 
durch einen feierlichen Empfang mit 
Gästen aus Wirtschaft und Politik er-
öff net. WKOÖ Präsidentin Mag. Doris 
Hummer nahm sich ausgiebig Zeit 
für einen persönlichen Rundgang 
durch das Gewerbeschauzelt inklu-
sive einem persönlichen Plausch mit 
den Ausstelllern. Ab 19 Uhr gab es ei-
nen heiteren Kabarettabend mit Wolf 
Gruber. Die Jazzband Bojazzl sorgte 
anschließend für viel Ohrenschmaus 
und tolle Stimmung.

Samstags hieß es ab 10 Uhr gustieren 
und informieren. Das Schaukochen 
von 10 bis 16 Uhr bot professionelle 
Beratung und Genuss rund um Kü-
che, Küchengeräte und Kochen an. 
Nachmittags gab es viel Spirit beim 
Gospel- und Soulkonzert des Kienzl-
chores Waizenkirchen. Die kleinen Be-
sucherInnen begeisterte das Kasperl-
theater im Wasserschloss Weidenholz. 
Abends ging es mit der Kindermo-
denschau und der anschließenden 
Trachtenmodenschau mit Musik und 
Bühnenshow bunt her. Staunen bot 
auch die akrobatische Einlage der 
Heiligenberger Schuhplattler. Somit 

stand einem beschwingten Ausklang 
bei den Wirten an diesem Abend 
wirklich nichts mehr im Weg. Sonn-
tags wurde im voll besuchten Gewer-
beschauzelt und im Freigelände ein 
interessantes Feiertagsprogramm ge-
boten: Bierkistenklettern, Hüpfburg. 
Tombolaverlosung, Kulinarik: ein Tag 
zum Genießen für die ganze Familie. 
Nachmittags gab es Livemusik von 
der Provinzcombo.
Waizenkirchen vielfältig und bunt 
erleben dazu Information und Regio-
nalität ein ganzes Wochenende lang 
- das war die Waizenkirchner Gewer-
beschau 2017.

Gewerbeschau - Super Stimmung & toller Erfolg

KOPFING | Mit dem Stück „Der 

Advokat Gottes“ wird in Kopfi ng 

das Wirken Bartolo Longos auf-

geführt, der zwischen 1841 und 

1926 lebte und den Grundstein 

legte für die moderne Stadt bzw. 

den Wallfahrtsort Pompeji in 

Süditalien.

35 Laienschauspieler geben unter 
der Leitung von Gertraud Mörten-
huber ihr Bestes, um das Leben des 
Gottesmannes Bartolo Longos in 
die Herzen der Zuseher zu spielen. 
Inmitten von Räubern, Mördern 
und gottlosen Menschen schaff t 
der Rechtsanwalt Bartolo Longo im 
verlassenen Tal vom Pompeji neue 
weltliche und kirchliche Strukturen. 
Die Not der Kinder und Jugendli-
chen geht ihm zu Herzen und er 
wird zu ihrem Anwalt und Vater. 
Pompeji wird die Stadt seiner Liebe 
und seine Berufung, nachdem er 
sich selbst dem  Okkultismus ent-
sagt hatte. „Die Schauspielkinder 
sind unkompliziert und authentisch 
und beleben das Stück ganz beson-

ders. Ein Musikensemble wird das 
südländische Flair Italiens mit be-
kannten Melodien begleiten. 

Weitere Infos unter:
www.mysterienspiele-kopfi ng.at
Auff ührungsort: 

Pfarrsaal Kopfi ng
Pfarrer-Hufnagl-Str. 1
4794 Kopfi ng i.I.
Karten: 

Erhältlich bei allen Raiff eisebanken, 
oeticket Vorverkaufsstellen und auf 
www.oeticket.com
VVK: 11 Euro; AK: 13 Euro
Kinder (7-15) 7 Euro
Termine:

So., 22. Oktober 2017, 14 Uhr
Sa., 28. Oktober 2017, 20 Uhr 

Neues Leben auf der Kopfinger Bühne

„Der Advokat Gottes“ Bartolo Longo
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verlost 3 x 2 Eintritts-
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den Gewinnbutton und die Teil-

nahmefelder ausfüllen.

Wir wünschen Ihnen viel Glück!
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Bauen und WohnenRM-Extra

THALHEIM/WELS | Die VitaBad 

GmbH hat sich auf die schnel-

le, barrierefreie, fugenlose und 

rutschfeste Badrenovierung für 

die Generation 50+ speziali-

siert.

„Ich gehöre ja nun auch schon 
dazu und verstehe so manche 
bestehende und zukünftige He-
rausforderung“, sagt Geschäfts-
führer Klaus Gföhler. VitaBad – 
Der Bad-Renovierungs-Profi im 
Raum Oberösterreich tauscht 
eine alte Duschtasse oder Ba-
dewanne mit hohem Einstieg 
innerhalb von ein bis drei Tagen 
gegen eine barrierefreie, rutsch-
feste, pflegeleichte und sehr 
oft größere Duschlösung aus. 
Ganze Bäder renoviert VitaBad 
in drei bis fünf Tagen. VitaBad 
– ein Ansprechpartner für alle 
Anliegen, zum Fixpreis und in 
bester Qualität. Elektro- und In-
stallationsarbeiten werden mit 
befugten Partnerunternehmen 

aus der Region für die Kunden 
erledigt. VitaBad erledigt sämt-
liche Formalitäten, zum Beispiel 
für den Handwerkerbonus und 
das Bundessozialamt, damit 
man wieder wertvolles Geld re-
tour bekommt. Der Berater von 
VitaBad kommt unverbindlich 
und kostenlos zu den Kunden 
nach Hause. Die Bemusterung 
samt kompetenter Beratung 
findet vor Ort statt und das per-
sönliche Angebot erhält man 
sofort. „VitaBad ist Ihr Ansprech-
partner für all Ihre Wünsche, 

zum Fixpreis und wir renovieren 
mit wenig Schmutz und Lärm“, 
verspricht Gföhler. Die eigenen 
Monteure setzen dann alles Ver-
einbarte termingerecht, sauber 
und freundlich um. Wir freuen 

uns auf Ihren Anruf!

VitaBad GmbH

Profi  in barrierefreier Badrenovierung

VitaBad GmbH

Jägerweg 4, 4600 Thalheim b. Wels
Geschäftsführer Klaus Gföhler
Tel. 07242 20 63 10
E-Mail: offi  ce@vitabad.at
www.vitabad.at

NACHHER: ...barrierefreie Dusche rein in 2-3 Tagen.

VORHER: Badewanne raus ...
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Regionales aus den Bezirken

PEUERBACH | Unter dem Motto 
„Ihr altes Fahrrad interessiert 

uns“ veranstalten der Sozialaus-
schuss und die Katholische Män-
nerbewegung der Pfarre Peu-
erbach von Donnerstag, 9. bis 

Samstag, 11. November 2017 
eine Sammelaktion gebrauchter 
Fahrräder. 
Die Fahrräder, egal in welchem 
Zustand, werden für das „B7“ der 
Bischöflichen Arbeitslosenstif-
tung gesammelt.  Dort werden 
arbeitslose Jugendliche in einem 
Sozialprogramm das vom Land 
Oberösterreich, dem AMS und der 
Caritas unterstützt wird beschäf-
tigt, um sie in den Arbeitsmarkt 
eingliedern zu können. Abgabe-
möglichkeit ist im Hof des Auto-
hauses  Resl in der Ernst Dreefs-
straße (gegenüber der Union 
Stocksporthalle).

Informationen zur Sammlung 

beim KMB Obmann Franz Kol-

ler, Tel. 07276/3428 oder Diakon 

Helmut Auinger Tel. 07276/2521

Sammlung
gebrauchter Fahrräder

DACHSBERG | Alle zwei Jahre glän-
zen Schülerinnen und Schüler des 
Gymnasiums Dachsberg als Schau-
spielerinnen und Schauspieler. Es ist 
„Musical Time“ heißt es bis Sonntag, 
den 29. Oktober 2017 im Turnsaal 
der Vorzeigeschule. „Der Teufel mit 
den 3 goldenen Haaren“ ist eine 
lupenreine Eigenproduktion „der 
Dachsberger“ nach einem Märchen 
der Brüder Grimm. Das Libretto 
schrieb „Zei-
chenprofessor“ 
Thiemo Gritsch, 
Komposition und 
die musikalische 
Gesamtleitung 
hat „Mr. Mathema-
tik und Physik“ Jür-
gen Geißelbrecht 
über, den Chor lei-
ten Doris Amersberger, die für den 
Geschichte- und Musikunterricht 
zuständig ist, und Michaela Bau-
er, die ihren Schülern Deutsch und 
Musik näher bringt. Die Regie führt 
Deutsch- und Geographieprofessor 
Horst Pühringer. Dass Choreogra-

fi e, Bühnenbild, 
Kostüme, Büh-
nentechnik, Ton, 
Öffentlichkeits-
arbeit oder auch 
Lichttechnik in 
den Händen 
des Lehrperso-

nals und ihrer Schützlinge 
liegen, das ist selbst redend. So sitzt 
etwa der „Chef des Hauses“, Direktor 
Pater Ferdinand Karer bei den Vor-
stellungen am Mischpult. „Der Teufel 
mit den 3 goldenen Haaren“ ist ein 
lustiges und sehr lebendiges Stück, 
aber auch eines das zum Nachden-

ken anregt. Themen wie Freund-
schaft, Armut, Reichtum, Liebe und 
Glück, sind Inhalte die bei den Besu-
cherinnen und Besuchern viel Emo-
tion hervorrufen. Ein Glückskind, wer 
sich für diesen traumhaften Musical 
Abend Zeit nimmt und noch eine 
der wenigen Restkarten sein Eigen 
nennen kann. Unsere Empfehlung: 
Dieses Stück muss man sich einfach 
gönnen!

Infos und Karten auf www.dachs-
berg.at , einen Film von der General-
probe gibt es auf www.4viertel.tv zu 
sehen.

Ein Musical der Extraklasse
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Aktuelles

Es gibt zahlreiche Mittel und Tabletten 
die Körperfunktionen unterstützen und 
der Gesundheit dienen. Mit Naturpro-
dukten haben Sie in vielerlei Hinsicht das 
ideale Produkt für die Bedürfnisse Ihres 
Körpers. Die Naturprodukte von Robert 
Franz® und Birgit Poltinger stehen für 
eine völlig neue Betrachtungsweise der 
Gesundheit in dieser „modernen“ Welt. 
Die Philosophie basiert auf einem wis-
senschaftlich fundiertem Hintergrund 
und überzeugt durch ihre Klarheit und 
Natürlichkeit. Die Produkte inspirieren 
Menschen im Einklang mit der Natur zu 
leben und selbst für die Gesundheit und 
das eigene Wohlergehen zu sorgen.

Robert Franz® und Poltinger Natur-

produkte können Sie in folgenden 

Märkten erhalten:

SPAR-Markt HARTL GmbH 

in 4173 St. Veit/Mkr.
SPAR-Supermarkt Knollmayr e.U. 

in 4175 Herzogsdorf
Car Topic GmbH in 4052 Ansfelden
SPAR-Supermarkt Krondorfer 

in 3352 St. Peter in der Au
Fitness Balance in 4722 Peuerbach
KFZ-Werkstätte Weidinger 

in 4761Enzenkirchen
ADEG Gerauer in 4782 St. Florian
Unimarkt Zauner  in 4101 Feldkirchen
ADEG Weinberger  in 4451 Garsten
SPAR Supermarkt Ringseis 

in 3361 Aschbach
SPAR Markt Poschacher 

in 4623 Gunskirchen
SPAR-Markt Huber  in 4713 Gallspach
ADEG Breitfuß 

in 5202 Neumarkt am Wallersee
SPAR-Markt Murhammer GmbH 

in 4973 St. Martin
SPAR-Markt Murhammer GmbH 

in 4906 Eberschwang
SPAR-Markt Draxler  

in 4431 Haidershofen
SPAR-Markt Lindmayer 

in 4702 Wallern
SPAR-Markt Redinger 

in 4775 Taufkirchen
SPAR-Markt Jetschgo GmbH&CoKG 

in 4152 Sarleinsbach
SPAR-Markt Watzer  in 4493 Wolfern

Naturprodukte von Robert Franz und Poltinger

Gesundheit und Wohlergehen
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REDAKTION | Der Urlaub ist vor-

bei, die Planung für nächste Jahr 

beginnt. 2018 fallen die Feierta-

ge günstig, womit viele Tage „ge-

wonnen“ werden können, ohne 

das Urlaubskontingent beim Ar-

beitgeber zu strapazieren. Das 

REGIONAL-MAGAZIN hat den Ka-

lender 2018 durchforstet.

40 Urlaubstage sind bei uns im Lan-
de der Schnitt - es könnten aber bei 
geschickter Planung wesentlich bis 
doppelt soviele mehr werden. 
• Jänner gerechnet ab 30. Dez.: Vier 
angemeldete Urlaubstage können 
bis zum 7. Jänner neun Tage durch-
gehend Urlaub bringen. 
• Rund um Ostern (1., 2. April): Wer 
etwa die Woche vor Ostern ab 
Montag, 26. März bis einschließlich 
Freitag, 6. April Urlaub nimmt, ver-
braucht 9 Tage, genießt aber durch-
gängig16 Tage Freizeit.
• Rund um Christi Himmelfahrt: Der 
1. Mai ist ein Dienstag, Christi Him-
melfahrt am  Donnerstag, 10. Mai. 
Acht angemeldete Urlaubstage 
würden reichen, um ab 28. April den 

Urlaub bis Montag 13. Mai anzutre-
ten. Das sind 16 Tage am Stück für 
eine vorsommerliche Urlaubsreise. 
• Rund um Pfi ngsten ((20./21. Mai) 
und Fronleichnam (Do, 31. Mai): Ge-
meldeter Urlaub vom Samstag, 19. 
Mai bis Sonntag 3. Juni kostet acht 
Tage, bringt aber 16 Tage Freizeit!
Das Kunststück lässt sich nochmals 
im Oktober und November rund 
um den Nationalfeiertag und Aller-
heiligen wiederholen. Ab 20. Okto-
ber bis 4. November bedeuten acht 
gemeldete ganze 16 Tage zum Ge-
nießen. 
Dezember: Der 8. Dezember fällt 
auf einen Samstag, aber ab 22. bis 
zum Neujahrstag lukriert man mit 
nur vier Urlaubstagen gleich elf 
freie Tage...

Mehr Urlaubstage 2018

GRIESKIRCHEN | Sabine Huber trat 
1977 in den Dienst der Stadtgemeinde 
Grieskirchen. Ihre ersten Schritte mach-
te Sabine Huber in der Bauabteilung 
als Kanzleikraft. Im Jahr 2000 wurde sie 
als Sachbearbeiterin mit baurechtlichen 
Agenden betraut und zur stellvertre-
tenden Abteilungsleiterin bestellt. Mit 
Bravour stellte sich Sabine Huber im Jahr 
2013 der großen Herausforderung, die 

Bauabteilung zu leiten. In dieser Funk-
tion zeigte sie einen sehr engagierten 
und umsichtigen Arbeitsstil, der Bür-
germeisterin Maria Pachner schließlich 
veranlasste, Sabine Huber eigenver-
antwortlich mit dem Baurecht und der 
administrativen Leitung des Bauhofes 
sowie des Schwimmbades zu beauf-
tragen. „Speziell in dieser schwierigen 
Zeit der interimistischen Leitung der 

Bauabteilung habe ich Sabine Huber 
sehr schätzen gelernt. In ihr habe ich 
eine starke Führungspersönlichkeit mit 
beachtlicher Kompetenz und beein-
druckendem Engagement entdeckt. 
Ich gratuliere Sabine Huber zu ihrem 
Dienstjubiläum sehr herzlich und wün-
sche ihr auch für die nächsten Jahre 
noch viel Kraft und Freude an ihrem Be-
ruf“, so Bürgermeisterin Maria Pachner. 

Dienstjubiläum - Sabine Huber feiert 40 Jahre im Dienste der Stadtgemeinde Grieskirchen
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RM-ExtraMach dein Auto für den Winter fi tMach dein Auto für den Winter fi t

„General Winter“ und die Autofahrer 
sind eine kühle Beziehung, die man 
mit den richtigen Vorkehrungen 
durchaus sicherer gestalten kann. Mit 
Winterreifen alleine ist es allerdings 
lange noch nicht getan. Die Bereifung 
soll natürlich den Bestimmungen 
entsprechen. Nicht zu alt und eine 
gute Profi ltiefe. Der ÖAMTC rät aber 
auch zu einem Rundgang um sein 
Auto, um die wichtigsten Vorkehrun-
gen zu treff en oder beim Club bzw. in 
der Werkstätte treff en zu lassen. Denn 
eines bestätigt sich im Winter auch 
immer wieder: Die kalte Jahreszeit 
hat puncto Auto immer wieder Über-
raschungen für uns parat, die sich oft 
mit etwas vorausschauendem Han-
deln vermeiden ließen. 

Beleuchtung & Flüssigkeiten 

Vor allem aber Beleuchtung, Flüssig-
keiten & Co. benötigen einen Check 
vor dem Winter. Einige Kältevorkeh-
rungen kann man problemlos selbst 
vornehmen, wie z.B. die Scheiben-
waschanlage mit Frostschutzmittel 
befüllen. Sommer-Konzentrate frie-
ren bei Temperaturen um null Grad 
ein und können bei sehr tiefen Tem-
peraturen das Reinigungssystem 
der Waschanlage sogar regelrecht 
sprengen.

Wischerblätter

Wischerblätter überprüfen und 
eventuell erneuern. Wenn die Wi-
scherblätter Schlieren ziehen, hilft 
das beste Waschmittel nicht. Bei 

Minusgraden klappt man die Wi-
scher über Nacht am besten auf. So 
vermeidet man ein Anfrieren und 
das Ausfransen der neuen Wischer-
blätter.

Probleme mit angefrorenen Türen 

Diese kann man vermeiden indem 
man die Gummidichtungen ein-
fettet. Dazu gibt es einfache und 
handliche Applikationsstifte im Au-
tozubehörhandel als auch an den 
ÖAMTC-Stützpunkten.

Licht ist lebenswichtig 

Bei einem Rundgang um das Auto 
sollte man sichergehen, ob auch 
alle Lampen funktionieren. Gute 
Sichtbarkeit ist während der dunk-

len Jahreszeit ein wesentlicher Si-
cherheitsaspekt. Deshalb sollte man 
auch darauf achten, dass die Schein-
werfer sauber und die Lichter richtig 
eingestellt sind. Es gilt das Motto 
„Sehen und gesehen werden“.

Winter-Utensilien im Fahrzeug 

Für den Winter sollte man sein Auto 
mit einer kleinen Grundausstattung 
versehen: Schneebesen und Eiskrat-
zer sind ein Muss. Darüber hinaus 
können eine Decke und eine Reser-
vefl asche Frostschutzmittel nicht 
schaden. Auch das Mitführen eines 
Türschlossenteisers kann hilfreich 
sein. Der sollte allerdings immer 
griff bereit in der Hand- oder Jacken-
tasche sein.

ÖAMTC-Tipps für das wintertaugliche AutoÖAMTC-Tipps für das wintertaugliche Auto
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Sauber, Blitz & Blank Sauber, Blitz & Blank 
Autoreinigung - Autopfl ege Christian Pühringer

Macht Autos innen und außen wie neu!
4722 Bruck-Waasen, Niederaching 3  

(auf halbem Weg zwischen Peuerbach und Waizenkirchen)

Telefon 0664 45 508 73

HAIBACH | Die Freiwillige Feuerwehr 
Haibach/Gemeinde Freinberg ist der-
zeit mit dem Bau eines neuen, drin-
gend notwendigen Feuerwehrhauses 
beschäftigt. Da bei solchen Projekten 
auch immer Geldmittel benötig wer-
den, hat Franz Schraml jun. vom Top-
fi t-Freizeitpark Freinberg beim heuri-
gen Kirtag kurzerhand eine Tombola 
für den guten Zweck organisiert. Der 
Seniorchef verdoppelte den erziel-
ten Betrag und somit konnte Familie 
Schraml € 400,- übergeben.

Spendenübergabe FF Haibach ob der Donau

v.l.n.r.: Franz Schraml sen., Kommandant 
HBI Christian Altweger, Jugendbetreuer 
BI Karl Süss, Franz Schraml jun.

GRIESKIRCHEN | Gute Stimmung, 
traumhaftes Herbstwetter und köst-
liches Bier machten das traditionel-
le Bierfrühstück bei der Brauerei 
Grieskirchen zu einer gelungenen 
Veranstaltung. WKOÖ Präsidentin 
Mag. Doris Hummer und National-
ratskandidat WB Bezirksobmann 
KommR Laurenz Pöttinger nutzten 
die Gelegenheit und diskutierten 
mit den zahlreich gekommenen 
Gästen über aktuelle Themen der 
Wirtschaft.

Wirtschaftsbund lud zum traditionellen Bierbrunch

Bgm. Maria Pachner, WKOÖ Präsidentin 
Mag. Doris Hummer und WB BO Laurenz 
Pöttinger stoßen gemeinsam mit den bei-
den Jubilaren Heinz Beutelmayr (2. vl) und 
Brauerei-Chef Dr. Marcus Mautner-Mark-
hof (ganz rechts) auf ihren Geburtstag an.

GRIESKIRCHEN | Der Bauhof der 

Stadtgemeinde Grieskirchen ist 

wieder für Arbeiten in luftiger 

Höhe gerüstet. Ein neues Hebe-

bühnenfahrzeug der Marke Nis-

san, Typ Cabstar, mit einem Ge-

samtgewicht von 3,5 t und einer 

Leistung von 130 PS wurde kürz-

lich angekauft.

Es ersetzt damit das über 33 Jahre 
alte Fahrzeug. Bei der letzten Über-
prüfung hat sich herausgestellt, 

dass größere Reparatur-
arbeiten durchzuführen 
sind. Deshalb hat sich 
der Stadtrat kürzlich 
entschlossen, ein neues 
anzuschaff en.
„Mir ist es wichtig, dass 
unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gut aus-
gestattet sind und ihre 
Arbeit effi  zient in Sinne 
der Bürgerinnen und 
Bürger erledigen kön-

nen. Dieses Fahrzeug wird nahezu 
täglich gebraucht“, so Bürgermeis-
terin Maria Pachner.
Das Fahrzeug wurde von der orts-
ansässigen Firma Gföllner zum Preis 
von knapp € 80.000,00 geliefert. 
Die Auftragsvergabe an die Fir-
ma Gföllner stellt für die regionale 
Wertschöpfung einen Pluspunkt 
dar, sie hat auch den Vorteil, dass 
Wartungs- u. Reparaturarbeiten am 
Fahrzeug kostengünstiger vor Ort 
erfolgen können.

Neues Hebebühnenfahrzeug für den städtischen Bauhof Grieskirchen
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Bezirk EferdingVeranstaltungen in der Region unser Tipp

SCHWANENSTADT | Ein Hitfeuer-

werk bis zur letzten Sekunde. Eine 

gut besuchte Schlagerveranstal-

tung im Stadtsaal Schwanenstadt, 

tolle Künstler die für mitreißende 

Stimmung sorgten, ein begeister-

tes Publikum und nicht zu letzt ein 

glückliches Veranstalterteam rund 

um Elmar Rieger vom Schlagerklub 

und Gastgeberin aus Schwanen-

stadt Daniela Urich - das ist die er-

freuliche Bilanz der Veranstaltung 

„Herststräume des Schlagers“ vom 

30. September 2017.

Die Organisatoren Daniela Urich und 
Elmar Rieger verliehen der Bühne 
Herbstfl air und es waren nicht nur die 
Künstler, sondern auch das Publikum 
von der zauberhaften Bühnenkulisse 
wahrlich begeistert. Fernseh- und ra-
diobekannte Künstler wie allen voran 
Monique, Nicki, Reinhard P., Tina An-
ders, Alex Baumgartner, Kurt Elsasser, 
Stefano, Von Gründorf, Marco Korn-
egger, Ingrid Anderson, Daniela Urich 
sowie Stefan Lucca mit seinen Söhnen 

Lukas und Fabian rissen das Publikum 
mit und brachten es vor dem Hinter-
grund der prächtigen Herbstkulisse ins 
träumen. Mit Charme und Witz führten 
Daniela Urich und Stefan Lucca bra-
vourös durch das Programm und sorg-
ten für kurzweilige Überleistungen 
zwischen den einzelnen Beiträgen. 
Sowohl beim Publikum, als auch bei 
den Künstlern, hinterließ die Veranstal-
tunng unvergesslich schöne Eindrücke 
und Erinnerungen, sodass eine Wie-

derholung im Herbst 2018 sicher ist. 
Besonders erfreulich war auch, dass 
mehrere tausend Euro aus der Hilfsak-
tion „Helfen kann jeder - zeig Herz für 
Emily“ den Eltern übergeben werden 
konnte.

Zwei weitere Chancen

auf unvergessliche Momente

bei „Schlagerträumen“

Um die Wartezeit der vielen Schla-

gerfreunde zu verkürzen, bietet der 
„Österreichische Schlagerklub“ heuer 
noch zwei tolle Events in der Region 
an:

„Jubiläumsträume des Schlagers“

04. November 2017

im Kubinsaal 4770 Schärding

„Adventträume des Schlagers“

02. Dezember 2017

im Melodium 4722 Peuerbach

Der Veranstalter garantiert schon 
jetzt für tolle Künstler, ein super 
Programm und ebenso für eine be-
zaubernde Bühnenkulisse um auch 
zukünftigen Besuchern wieder un-
vergessliche „Schlagerträume“ mit 
ihren Schlagerstars zu ermöglichen. 
Infos unter: www.schlagerklub.at

Fernsehbekannte Künstler der Schlagerszene brachten das Publikum zum Träumen

Voller Erfolg der „Herbstträume des Schlagers“ in Schwanenstadt

JETZT BEREITS KARTEN SICHERN:

unter 0676 / 3491100 

oder unter saturn@aon.at
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SCHÄRDING / PEUERACH | Der 
Österreichische Schlagerklub ver-
anstaltet dieses Jahr noch zwei wei-
tere  Schlager-Events in der Region.

Jubiläumsträume in 

Schärding

Die nächste Gele-
genheit bekommen 
Schlagerfreunde am 
4. November 2017 

in der Barockstadt 

Schärding. Im Ku-
binsaal feiert näm-

lich Schlagerstar Stefan Lucca sein 
10-jähriges Bühnenjubiläum. Auch 
hier werden zahlreiche TV-bekannte 
Künstler vor Ort sein, wie zum Bei-

spiel die Grand 
Prix Sieger „Die 
Schmalzler“ aus 
Deutschland, der 
Sieger der heuri-
gen ARD-Sendung 
„Immer wieder 
Sonntags“ mit Ste-
fan Mross, Johannes 
Wendl, Regina Engel 
und viele mehr.

Adventträume des 

Schlagers

Den 2. Dezember 2017 soll-
ten sich dann Schlagerfreunde 
ebenso schon vorgemerkt 
haben. Denn da fi nden 
als weiteres Highlight 
die „Adventträume 

des Schlagers“ im Melo-

dium Peuerbach statt. Die-

ses Jahr kann als einer der Stargäste 
„Österreichs Ulknudel und Dancing 
Star“ Jazz Gitti, sowie Allessa, Ste-
fan Lucca mit seinen Söhnen  Lukas 
und Fabian, Graziano aus Südtirol, 
Spitzbua Markus (Gaudikanone aus 
Bayern) und noch weitere bekannte 
Künstler aus der Schlagerszene be-
grüßt werden. 

Schenken Sie sich und Ihren 

Lieben einen unvergesslichen 

Abend und lassen Sie sich diese 
Vorweihnachtliche Veranstaltung 
nicht entgehen. Die zahlreichen 
S c h l a g e r - stars freuen 
sich bereits auf den 
Auftritt im Melodium 
in Peuer- bach, da 

diese Veranstaltung mittlerweile 
über die Grenzen von Österreich hi-
naus, im deutschsprachigen Raum 
unter Künstlern und Schlagerfans 
bestens bekannt ist. Ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm mit 
tollen Künstlern und einer bezau-
bernden Bühnenkulisse ist an die-
sem Abend garantiert.

Kartenbestellungen:

Kartenhotline: 0676 / 34 91 100 

per E-Mail: saturn@aon.at

Nähere Informationen finden 
Sie auch auf der Homepage des 
Österreichischen Schlagerklub 
www.schlagerklub.at

Schlagerfreunde sollten sich diese beiden Veranstaltungen nicht entgehen lassen 

„Jubiläums- und Adventträume des Schlagers“
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Das Regional-Magazin

verlost 100 CDs „Die 

schönsten Lieder aus 

den Träumen des Schlagers“. 

Klicken Sie einfach auf www.re-

gional-magazin.at den Gewinn-

button und die Teilnahmefelder 

ausfüllen.

Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Das großeDas große

Weihnachts-Weihnachts-

SchaufensterSchaufenster

im Regional-Magazinim Regional-Magazin

Ihre Werbung inIhre Werbung in

89 Gemeinden der Region!89 Gemeinden der Region!

AttraktiveAttraktive

Sonderpreise!Sonderpreise!

Anzeigenannahme: 0676 / 34 91 100Anzeigenannahme: 0676 / 34 91 100

Anzeigenschluss: 21. November 2017Anzeigenschluss: 21. November 2017
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SCHÄRDING | Herbstzeit ist Ernte-
zeit und die ideale Zeit dafür, das 
zu genießen, was aus heimischen 
Gefi lden kommt. Im Herbst bietet 
Schärding kulinarische Höhepunk-
te. Jetzt macht es Freude, auf 
Entdeckungstour durch die 
Barockstadt zu ziehen und die 
herzhafte Saisonküche der 
Aktiwirte kennenzulernen, 
empfi ehlt Schärding Tou-
rismus. Enten-, Gansl- und 
Wildgerichte dominieren 
ab Oktober auf den Speise-
karten. Der Genusskalen-
der der Aktiwirte – für die 
nächsten drei Monate – ist 
druckfrisch erschienen 
und gibt einen hilfreichen 
Überblick über die herbst-
liche Küche. Wer keinen 
Bock auf Wild hat, wird 
auch fündig. So locken 
beispielsweise frische 
Miesmuscheln, Suppen, 
Pulled Pork Burger, Spieß 
am Galgen u.v.m. Der 

Genusskalender kann bei Schär-
ding Tourismus unter der Telefon-
nummer 07712/4300-0 kostenlos 
angefordert werden oder steht 
unter www.schaerding.at auch zum 
Download bereit.

Kulinarische Höhepunkte erleben mit dem

Herbstlichen Genusskalender
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MICHAELNBACH | Engagement 
zahlt sich aus, hieß es am 28. Sep-
tember 2017 in Linz. Top Vereine 
wurden von Landeshauptmann 
Mag. Thomas Stelzer vor den Vor-
hang geholt. In den Kategorien 
Nachwuchsarbeit, Veranstaltungs-
ideen, soziales Engagement und 
nachhaltiges Wirken, wurden die 
Besten der Besten geehrt. Darunter, 
wie könnte es auch anders sein, Ver-
eine aus dem Verbreitungsgebiet 
Ihres Regional-Magazin Inn-Donau-
Hausruck.
In der Kategorie Nachwuchsarbeit 
heimste der Musikverein Michaeln-
bach für sein Projekt „Choralarm“ 
den begehrten Preis ein.
Dass die Ehrenamtlichen unserer 
Region sehr viel vom Veranstalten 
verstehen, das beweist die Tatsache, 
dass unter den prämierten drei bes-
ten Ideen gleich zwei Vereine aus 
dem Hausruckviertel zu fi nden sind.
Der „Kinderwagenwandertag“ des 
Eltern-Kind-Zentrum Peuerbach 
gefi el den Juroren ebenso wie 
„Gallspach sucht den Supernager“. 

Mit „Supernager“ sind die über 300 
Meerschweinchen gemeint, die der 
Kleintierzuchtverein E51 Gallspach 
bei seinem „Supernager Champio-
nat“ im Kursaal der Vitalwelt Haus-
ruck Gemeinde den hunderten Be-
suchern präsentierte. Initiatorin der 
Meerschweincheninvasion war die 
umtriebige Chefi n der Gallspacher 
Kleintierzüchter Fini Schmid.
Die Preisträger, übrigens ermittelt 
aus hunderten von Einsendungen, 
durften sich über Urkunden, Poka-

le und Preisgeld-Schecks freuen. 
Im Kurzinterview mit Moderatorin 
Dagmar Hager-Stögmüller (Life 
Radio) gab es von den Ausgezeich-
neten sehr interessante Einblicke 
in ihre Projekte und in ihr Vereins-
geschehen. Dabei zeigte sich zum 
wiederholten Mal die Bandbreite 
des ehrenamtlichen Engagements 
in Oberösterreich ohne dem es für 
unsere Gesellschaft wohl heißen 
würde: „rien ne va plus – nichts geht 
mehr“.

Auszeichnungen für Vereine

Fini Schmid nimmt die Auszeichnung entgegen (Foto: Land OÖ)

SCHÄRDING | Für das Schärdinger 
Stadtoberhaupt Bgm. Ing. Franz Ange-
rer, Kurhausdirektor Harald Schopf und 
Tourismuschefi n Bettina Berndorfer 
war die kleine Feierstunde im Kurhaus 
eine Premiere, durften sie doch zur Eh-
rung eines Kurgastes einladen, der die-
ser Tage zum hundertsten Mal einen 
Kuraufenthalt im Kurhaus Schärding 
verbringt. Seit dem Jahr 1972 kommt 
der agile Dr. Gerhard Müller aus Möd-
ling ins Kurhaus, das er als „fi rst class“ 
bezeichnet. Der treue Kurgast schätzt 
nicht nur die fachliche Kompetenz und 
die hervorragende Küche, sondern 
im Besonderen die Gastfreundschaft 
im gesamten Haus sowie das über-
aus nette und freundliche Personal. 
Zum stolzen Jubiläum gab es von den 
Stadt-, Tourismus- und Kurhausvertre-
tern natürlich schöne Präsente für den 
bekennenden Kurhaus-Fan Müller.

100 Mal Kuraufenthalt
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Sport mit Gabi Cacha & Hubert Huemer

Dass Ihr Regional-Magazin Inn-Donau-
Hausruck sehr viel über Motorsport 
berichtet, das hat sich nicht nur bei den 
schnellen Mädels und Jungs schon he-
rum gesprochen. Dem zu Folge waren 
wir natürlich auch bei den „schnellen 
Höhepunkten“ in unserer Region mit-
ten drin statt nur dabei.
So etwa beim Internationalen Ex-
cape Bergrennen in Esthofen. Was 
sich dort abspielte, das ist in Wor-
ten kaum zu beschreiben. Als unser 
Filmpartner www.4viertel.tv beim 
Samstagtraining Aufnahmen machte, 
bevölkerten die 3,2 Kilometer lange 
Rennstrecke von Esthofen rauf nach 
St. Agatha schon tausende Fans. (sie-
he Video) Der Rennsonntag schlug 

dann alles bisher dagewesene. Zig- 
Tausende Motorsportbegeisterte 
feuerten „die schnellsten Bergsteiger 
Europas“ an der Strecke frenetisch an. 
Die dankten es ihren Bewunderern mit 

Top Leistungen. So zertrüm-
merte der Tifosi Christian 
Merli mit seinem Osella 
FA 30 seine eigene Best-
zeit aus dem Jahr 2016. 
Wer die Zeit des Italieners 
unterbieten will, der muss 
mit einer Durchschnitts-
geschwindigkeit von 190 
Km/H die kurvige Straße 
in die Stefan Fadinger 
Gemeinde rauf brettern. 
Apropos Gemeinde St. 

Agatha. Der Herr Bürger-
meister außer Dienst, Franz 
Weissenböck, bekam vom 
MSC seiner Gemeinde ei-
nen Startplatz und ein sehr 
schnelles Gefährt als Dank 
für seine jahrzehntelange 
positive politische Arbeit 
in Sachen „Bergklassiker 

St. Agatha“ zur Verfü-
gung gestellt. Diese 
Geschichte fi nden Sie 
an einer anderen Stelle 
in Ihrem Regional-Ma-
gazin. Erfreut über die 
Erfolgsstory „Int. Excape 
Bergrennen“ sind na-
türlich MSC Rottenegg 
Obmann Markus Alten-
strasser und Hauptspon-
sor Sascha Plöderl (S.A.M. 

Eyewear). „Unsere Excape 
Brillen und Motorsport, 
das passt zusammen wie 
die sprichwörtliche „Faust 
auf´s Auge“ ist der ehema-
lige Tourenwagenmeister 
mit dieser Mega Veran-
staltung happy. Ein Pro-

blem hatte hingegen der Mr. 

Bergrennen. „Uns gingen die Sicher-
heitswesten für die Journalisten aus. 
Das beweist, dass auch die Medien 
an unserem rassigen Sport sehr inte-
ressiert sind“, erzählt Altenstrasser mit 
einem Lächeln im Gesicht. 
Fotos, Videos und Ergebnisse von 

diesem Motorsportfest fi ndet man 

auf www.bergrennen.at 

Ein Lächeln im Gesicht hatten auch die 
Veranstalter des fi nalen Renntages zur 
OÖ Motocross Landesmeisterschaft 
und zum OÖ MC Cup in Taufkirchen/
Tr. Obwohl am selben Tag (siehe oben) 
in Esthofen mächtig viel Gas gegeben 
wurde, durfte der HSV Wels, Abtei-
lung Motorsport, im MX Sportpark in 
Untertrattbach über 2.000 Motocross 
Freunde begrüßen, die den über 200 
Cracks bei ihrer schnellen Arbeit zu-
sahen. „Hier geht es aber nicht nur 
um Motocross, hier geht es auch um 
Geselligkeit“ erklärt HSV Obmann Le-
opold Hinterberger den Fanansturm. 
Der Herr Obmann 
konnte an die-
sem Tag übri-
gens gleich zwei 
nicht alltägliche 
Jubiläen feiern. 
Zum einen wird 
in Taufkirchen/Tr. 
seit vier Jahrzehn-
ten Motocross 
gefahren, zum 
anderen bekleidet 
er das Amt des 
HSV Obmann seit 
unglaublichen 45 Jahren. 
Ein sehr positives Resümee 
kann auch der Mastermind 
des OÖ MC Cup und der 
OÖ MC Landesmeister-
schaft, Ernst „Erny“ Helten 
ziehen. „Die 6 Renntage 
2017 haben wieder al-
les geboten, was dieser 

spektakuläre Sport zu bieten hat. Dass 
sich reine Hobbyfahrer mit den immer 
mehr werdenden Spitzencracks mes-
sen können, das hat zur Folge, dass 
die Starterfelder in manchen Klassen 
oft so groß sind, dass wir Quali fahren 
müssen“, freut sich der Gunskirchner 
über den Motocross Boom. Alle neu-
en Meister aufzuzählen, das würde 
den Rahmen sprengen. Daher unsere 
Empfehlung: einfach alles in aller Ruhe 
auf www.ooe-motocrosscup.at studie-
ren.

Damit noch zu einem Motorradsport, 
der in den letzten Jahren so richtig 
aufblüht. ACC und ECC heißen die Ab-
kürzungen für „Austrian“, beziehungs-
weise „European Cross Country“. Diese 
drei Buchstaben stehen für die natio-
nale und die internationale Enduro-
meisterschaft. Bei diesen 3-Stunden 
Rennen über Stock und Stein geht so 
richtig die Post ab. In Mehrnbach bei 
Ried und beim Finale in Mattighofen 
standen jeweils an, beziehungsweise 
über 500 Damen und Herren an der 
Startlinie. „Dieser, an die psychischen, 
vor allen Dingen aber an die physi-
schen Grenzen gehende Motorsport, 
fi ndet jedes Jahr neue Anhänger“, 
freut sich ACC Cheforganisator Rudi 
Rameis. Wer überlegt, selbst einmal 
360 Rennminuten am Sattel seiner 
Enduromaschine zu sitzen, bitte sehr: 
https://xcc-racing.com/htdocs/acc 
Vorher sollte man sich aber auf jeden 
Fall die Videos auf www.4viertel.

tv ansehen. In den 
nächsten Mona-
ten hat eher der 
weiße Sport das 
Wort, aber spä-
testens im März 
2018 geht es 
wieder los mit 
und in Ihrem 
„Motorsport“ 
Regional-Ma-
gazin. 

Excape Bergrennen, ACC und Motocross
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Noch 4 Runden, dann ist die Herbst-
meisterschaft 2017 im OÖ Fußball 
Unterhaus auch schon wieder Ge-
schichte. Am Wochenende, 10. bis 12. 
November stehen dann die Teams 
fest, die sich als Winterkönige in die 
über vier Monate dauernde Pause, der 
Rückrundenstart erfolgt in der RL Mit-
te und in der LT1 OÖ Liga am 9. März, 
für die restlichen Ligen am 16. März 
2018, verabschieden dürfen.
Einige Teams aus dem Regional-
Magazin Gebiet können mit diesem 
Titel ohne Mittel noch spekulieren. So 
etwa der SV Sedda Bad Schallerbach. 
Die Hasanovicelf legte einen (fast) 
makellosen Start in der LL Ost hin. 
Nach den ersten 7 Runden hatte man 
noch eine blütenweiße Weste. Erst in 
Runde 8 erwischte es die Badkicker in 
Gallneukirchen. Mit einem 0:2 lernte 
man das erste Mal das Gefühl einer 
Niederlage kennen. Der LT1 OÖ Liga 
Absteiger hat aber nichts desto trotz 
den sofortigen Wiederaufstieg in die 
oberösterreichische Eliteliga im Visier. 
Schärfster Konkurrent dürfte bei die-
sem Unterfangen „Abstiegskollege“ 

St. Martin im Mühlkreis sein und blei-
ben.
Apropos Eliteliga. In der spielt der SV 
Zaunergroup Wallern ganz vorne mit. 
Man liegt hinter den Top Favoriten 
Oedt und WSC Hertha Wels auf Tabel-
lenplatz 3. Kommenden Freitag um 
19:00 Uhr empfängt die Sagederelf 
die Mannschaft von Trainer Mayrleb 
im Zaunergroup Stadion. Vielleicht 
nehmen sich die Hausruckviertler ja 
ein Beispiel an ihren Kollegen aus der 
Bezirkshauptstadt. Grieskirchen fügte 
dem von Franz Grad unterstützten 
OÖ Liga Krösus mit dem 1:0 in der 8. 

Runde die allererste Niederlage zu. 
Und die, wohlgemerkt in Oedt!
Am Tag vor dem Staatsfeiertag 
kommt es dann zum direkten Kräf-
temessen zwischen den beiden Vi-
talwelt Hausruckgemeinden. Am 25. 
Oktober steigt um 19:00 Uhr im Gries-
kirchner Fröhling Stadion das große 
Trattnachtalderby zwischen dem SV 
Pöttinger und dem SV Zaunergroup.
Eine sensationelle Herbstsaison spie-
len zwei Aufsteiger. Da ist zum Einen 
der 2. Klasse Mitteost Meister Gall-
spach. Die Mittermayrelf lacht nach 
8 Runden von der Tabellenspitze der 

1. Klasse Mittewest. Erster Verfolger 
ist die Ritterbräu Elf aus Taufkirchen/
Tr. Und wie es der Zufall so will, das 
direkte Duell gibt es in der allerletz-
ten Herbstrunde. Am Samstag, dem 
11.11.2017 um 17:00 Uhr empfangen 
die Ritterbräujungs die Mittermayr-
boys. Das wird ganz sicher keine Fa-
schingspartie.
In der LL West geigt „Neueinsteiger“ 
SV HAI Schalchen auf. Nach ebenfalls 
8 Runden liegt man nur 2 Zähler hin-
ter Leader Viktoria Marchtrenk punk-
tegleich mit Braunau auf Rang 3. Das 
Derby zwischen Braunau und Schal-
chen ließen sich übrigens an die 1000 
!!! Fans nicht entgehen. Der FCB siegte 
nach einem turbulenten Match mit 
2:0. (Video auf www.4viertel.tv)
Auf dem Weg zum Winterkönig ist 
die Union Gaspoltshofen. 7 Siege und 
nur ein Remis, eine beinahe makel-
lose Bilanz nach 8 Runden. Der Lohn 
dafür: man führt die Tabelle in der 2. 
Klasse Mittewest mit 6 Punkten Gut-
haben auf Weibern an. Videos von 
vielen Unterhausspielen gibt es auf 
www.4viertel.tv 

Fußball in der Region

SCHÄRDING | Gleich ihr erster Auftritt am glatten 
Parket der Bezirkssporthalle Schärding war von 
Erfolg gekrönt. Die Glasgow Rangers besiegten in 
einem hochklassigen und spannenden Finale des 
Baumit U15 Event 2017 die 15-jährigen des deut-
schen Kultklubs Borussia Dortmund mit 2:1. Siehe 
Video auf www.4viertel.tv 
Zu dieser Finalpaarung könnte es auch am 6. Jän-
ner 2018 wieder kommen. Denn sowohl die Schot-
ten als auch der BVB sind bei der 27. Aufl age dieses 
wohl best besetzten österreichischen Hallennach-
wuchsturniers am „Heiligen 3 König Tag“  wieder mit 
von der Partie. Welchen Stellenwert dieses Sportfest 
international hat, das zeigen die fi xen Zusagen für 
den fußballerischen Kräftevergleich 2018. Aus dem 
Mutterland des Fußballs kommen die Top Teams FC 
Liverpool und Tottenham. In Kontakt ist man auch 
mit Manchester United, dem wohl berühmtesten 
Club der Insel. Nicht abgeneigt, die Reise in das 
Oberösterreichische  Innviertel anzutreten, ist man 
auch beim FC Chelsea. Fast schon Heimspielstatus 
hat dieses Turnier bei unseren deutschen Nach-
barn, die wieder mit einer ganzen Armada an Top 
Bundesligaclubs, unter anderem mit RB Leipzig, in 
Schärding vertreten sein werden.
Für den Veranstalter, den LL West Verein Union Han-
dyshop Esternberg, ist all das eine große Auszeich-
nung, aber natürlich auch eine riesige organisatori-

sche Herausforderung. „Im 
Prinzip arbeiten wir 365 
Tage im Jahr an und für 
diesen Event“, erzählt PR 
Chef Martin Haas. 
An der Spitze des Teams 
von hunderten Ehren-
amtlichen stehen Jo-
hannes Fesel und Josef 
Greiner. Ihr Einsatz für 
den Nachwuchsfußball 

wurde schon mit der Sportunion OÖ Auszeichnung 
„Stille Helden 2015“ gewürdigt. „Wir suchen übri-
gens für unser U15 Event jedes Jahr Betreuerinnen 
und Betreuer für unsere Gästeteams. Wer Interesse 
an dieser sehr interessanten Aufgabe hat, der soll 
sich bitte bei uns melden“, sucht Martin Haas Ver-
stärkung für das ORGA Team. 
Der internationale Baumit Junior Hallencup be-
steht aber nicht nur aus dem Herzstück U15 Event. 
Ganze sieben Tage, vom 27. bis 30. Dezember 2017 
und vom 4. bis 6. Jänner 2018, kicken in Schärding 
Kinder und Jugendliche in den Bewerben U11, U12, 
U13, U14, U15 und U16 um die begehrten Sieger-
pokale. In einigen Altersklassen gibt es für dieses 

prestigeträchtige Turnier üb-
rigens noch ein paar 
freie „Startplätze“. Wer 
schnell ist, ist Weih-
nachten dann mitten 
drin statt nur dabei! 
Alle Infos fi ndet man 
auf www.esternberg.
com und natürlich auch 
auf facebook.

Glasgow Rangers wollen Titel verteidigen
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Die Rangers „entführten“ den 
Riesenpokal nach Glasgow

Die Rangers gewinnen 
das Finale 2017 gegen 
den BVB
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ST. AGATHA | Im Sommer dieses 
Jahres verabschiedete sich nach 28 
Jahren Dienstzeit als Bürgermeister 
von St. Agatha, Franz Weissenböck 
in den wohlverdienten „politischen“ 
Ruhestand. Kaum dort angelangt, 
gab er abermals tüchtig Gas. Mit 
seiner Teilnahme am legendären 
Bergrennen Esthofen - St. Agatha 
bewies er , dass er nicht nur die Ge-
schicke der Gemeinde St. Agatha 
souverän lenkte sondern auch sei-
nen Boliden mit viel Feingefühl die 
Rennpiste hochjagte. Der einstige 
Hobbyrennfahrer, der vor zwölf Jah-

ren das letzte Mal in einem Renn-
wagen saß, ging im Cockpit eines 
zirka 170 PS starken Formular-Alfa-
Boxer bei seinem Heimbergrennen 
an den Start. Auf der 3,2 km langen 
Rennstrecke mit einer durchschnitt-
lichen Steigung von 6,1 Prozent, 
konnte sich Franz Weissenböck im 
zweiten Lauf um 5 Sekunden stei-
gern. Also, hat er wieder einmal 
„Vollgas“ gegeben, wie man es von 
ihm gewohnt war. Der MSC St. Aga-
tha machte die Rennteilnahme dem 
Langzeit-Bürgermeister zum Ab-
schiedsgeschenk.

Abschied in den „politischen“ Ruhestand dafür

Starker Auftritt beim Bergrennen

LINZ | Die Saison der Stadionwett-
kämpfe in der Leichtathletik neigt 
sich allmählich dem Ende zu. Am 
vergangenen Wochenende waren 
es die Mehrkämpfer, die noch ihre 
Landesmeister 2017 zu ermitteln 
hatten. In Linz waren Athletin-
nen und Athleten verschiedener 
Nachwuchsklassen im Einsatz. In 
der Klasse U16 schaff ten es Verena 
Nagl, Magdalena Sura und Valenti-
na Grömer in die Medaillenränge. 
Sie hatten einen Siebenkampf, be-

stehend aus den Diszi-
plinen 80 Meter Hürden, 
Hochsprung, Kugelstoß, 
100 Meter Sprint, Speer-
wurf, Weitsprung und 
800 Meter. Verena Nagl 
aus Andorf schaff te es 
in der Einzelwertung 
auf Rang drei und da-
mit zur Bronzemedaille. 
Gemeinsam mit ihren 
beiden Vereinskollegin-
nen Magdalena Sura aus 

Schärding und Valentina Grömer 
aus Andorf durfte sie auch in der 
Mannschaftswertung eine Medaille 
entgegennehmen: Das Trio jubelte 
über Platz zwei und damit die Sil-
bermedaille. Trotz der schlechten 
Witterung schaff te es jede Athletin, 
auch neue persönliche Rekorde auf-
zustellen. Nagl (Bild Mitte) und Grö-
mer (Bild links) verbesserten jeweils 
ihre Bestzeiten über 80 Meter Hür-
den und über 800 Meter, Sura  (Bild 
rechs) steigert sich im Kugelstoß.

Silber für junges IGLA-Trio bei den Oö Mehrkampfmeisterschaften in Linz

GRIESKIRCHEN | Mit packenden 
Endspielen sind die UTC Open des Uni-
on Tennisclub Grieskirchen zu Ende ge-
gangen. Andreas Söllinger verteidigte 
im Herren Einzel den Titel erfolgreich 
und setzte sich in einem hochklassi-
gen Finale gegen seinen Bruder Martin 
durch, der im 3. Satz von Krämpfen 
geplagt aufgeben musste. Bei den Da-
men krönte sich Eva Maria Beutelmayr 
mit einem Zwei-Satz-Erfolg im Endspiel 
gegen Simone Beutelmayr erneut zur 
Stadtmeisterin.  Die Gewinner kassier-

ten je 200 Euro Preisgeld, die von Seif-
ried United Auto und Kings-Sportsbar 
Grieskirchen gesponsert wurden.   „Es 
freut mich, dass auch so viele Kinder 
den Schläger geschwungen haben“, so 
Obmann Heinz Beutelmayr anlässlich 
der Siegerehrung vor über 100 Gästen. 
In einer langen Nacht wurde auch der 
Meistertitel des UTC Grieskirchen AK 
35+ in der Landesliga gefeiert. Nun 
geht es in die Wintersaison, für die in 
Grieskirchen drei moderne Hallenplät-
ze zur Verfügung stehen.

Tennis-Stadtmeistertitel Grieskirchen für

Söllinger und Beutelmayr
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HINZENBACH | Eine hohe, aber ganz 
sicher verdiente Auszeichnung, erhielt 
der Obmann der Union Volksbank Hin-
zenbach im Rahmen einer großen Feier 
aus den Händen von LH Stv. und Sport-
referent Dr. Michael Strugl. Der Mann der 
gemeinsam mit seinem großen ehren-
amtlichen Team das Top moderne Sprin-
gerzentrum im Bezirk Eferding nicht nur 
betreut, sondern gemeinsam mit ande-
ren kreativen Geistern des Sportlandes 
OÖ erst möglich gemacht hat, darf sich 
so wie sein Sportunion Präsident Franz 
Schiefermair in Zukunft mit „Herr Konsu-
lent“ ansprechen lassen. Lieber ist dem 
„Springer-Hans-Dampf in allen Gassen“ 
aber wohl, wenn er weiter mit „Bern-
hard“ angeredet wird. So rufen ihn auch 

die meisten der weltbesten Skisprin-
gerInnen und Skiflieger. Denn der Herr 
Konsulent hat sich in dieser Weltsportart 
einen sehr guten Namen erarbeitet. Das 
sieht man auch jedes Jahr beim Som-
mer GP der Männer und beim Weltcup 

der Frauen. Apropos Sommer GP. Da 
zeigten sich die rot-weiß-roten Adler lei-
der nicht von ihrer allerbesten Seite. Als 
Bester landete Gesamt WC Sieger Stefan 
Kraft auf der 9, die Lokalmatadore Mi-
chael Hayböck und Markus Schiffner auf 
den Rängen 18 und 28. Aber noch ist für 
die Spitzensportler aus dem Sportland 
OÖ ja etwas Zeit um ihre Form für die 
Wintersaison zu finden, in der es 2018 in 
Südkorea (hoffentlich) auch um Olympi-
sche Medaillen gehen wird. 
Die „Damen der Lüfte“ stehen dann An-
fang Februar bereits im Endspurt für die 
Vorbereitung auf die Olympischen Spie-
le, wenn sie am 3. und 4. Februar 2018 
in Hinzenbach vom Bakken gehen. Das 
sportliche Großereignis vor Augen wird 

dabei sicher für zusätzliche Motivation 
und Siegeswillen bei den Springerinnen 
sorgen und so sind Spannung und pa-
ckende Wettkämpfe im Herzen Oberös-
terreichs garantiert. 

„Mr. Hinzenbach“ erhält Titel „Konsulent“

v.l.n.r.: ÖSV Sportdirektor Pum, Hayböck, 
LH Stv. Strugl, Schiff ner, Zauner, OÖSV 
Präsident Niederndorfer

v.l.n.r.: SU OÖ Präsident Franz Schiefer-
mair, Konsulent Bernhard Zauner, LH St. 
Dr. Michael Strugl

Wer noch eine Bestätigung dafür 
gebraucht hat, dass Österreichs 
Fußball kein Spieler- sondern ein 
Funktionärsproblem hat, der hat 
diese die letzten Wochen frei Haus 
geliefert bekommen. Während das 
von selbst ernannten Experten als 
B-Team abgekanzelte National-
team mit einer ganz starken Leis-
tung dem Gruppensieger und WM 
Teilnehmer Serbien mit dem 3:2 
Sieg im Happel Stadion die einzige 
Niederlage in der WM-Quali zufüg-
te, tagte in Wien der ÖFB Vorstand. 
Die Mannschaft zeigte bei der Ab-
schiedsvorstellung von Teamchef 
Marcel Koller, dass man auch ohne 
verwöhnte und „unersetzbare“ 
Stars wie einem Alaba, Junuzovic, 
Harnik oder Hinteregger, die sich 
„verletzungsbedingt“ abgemeldet 
hatten, einem WM Team wie Serbi-
en die Stirn bieten kann. Mit Cha-
raktertypen wie Marko Arnauto-
vic, Guido Burgstaller, Mark Janko 
oder Julian Baumgartlinger an der 
Seite von willigen und aufopfernd 
kämpfenden Youngsters, gewinnt 
man Spiele.  
Die Sitzung der ÖFB Granden da-
gegen brachte gnadenlos ans 
Licht worum es vielen Landesprä-
sidenten und anderen Herren in 
diesem Gremium geht. Um Macht, 
Einfl uss, Luxusreisen zum 0-Tarif, 
Wichtigtuerei. Das sind die Ma-
xime jener, die sich in ihren Bun-
desländern um den Breitenfußball 
kümmern sollten und nicht um 

Profi dinge, von denen sie nicht 
all zu viel bis gar nichts verstehen. 
Aussagen wie „Fußball ohne Wis-
senschaft“ bestätigen dies ja ein-
drucksvoll. Jahrelang musste man 
sich still halten. Denn der Erfolg 
der mit den Oberösterreichern Leo 
Windtner als Präsident und Wil-
li Ruttensteiner als Sportdirektor 
in Wien Einzug hielt, sprach eine 
zu deutliche Sprache. Rot-weiß-
rote Nachwuchsteams bei EM- und 
WM-Endrunden, das Frauenteam, 
das für ein Sommermärchen sorg-
te, ja und dann auch noch dieser 
Schweizer, den man da als Team-
chef verpfl ichtet hat. Kein Habe-
rer, sondern ein knallharter und 
nüchterner Arbeiter. Und dann 

schaff t dieser Marcel Koller auch 
noch Ungeheuerliches. Er führt 
sein Team ungeschlagen zur EM 
in Frankreich und arbeitet sich mit 
seinen Jungs auf Rang 10 im FIFA 
Ranking vor. Für viele Wichtigtuer 
im ÖFB, ORF und auch in den Rei-
hen der „1978er Generation“ (für 
die, die dafür viel zu jung sind: das 
sind jene Kicker, die vor 4 – in Wor-
ten: vier – Jahrzehnten Deutsch-
land bei der WM in Cordoba ge-
schlagen haben und heute noch 
glauben dass deshalb alle narrisch 
werden) der absolute Worst Case. 
Übersetzt heißt Worst Case übri-
gens „den schlechtesten oder den 
ungünstigsten (anzunehmenden) 
Fall“. Andere im Mittelpunkt des 

allgemeinen Interesses, das kann 
nicht sein, das ist tatsächlich der 
allerschlechteste Fall.
Jetzt hat das Imperium aber zu-
rückgeschlagen. Und wie! Nach 
dem Scheitern der Fußballgroß-
macht Österreich in der WM Qua-
lifi kation gegen die Kickerzwergerl 
aus Serbien, Wales oder Irland, die 
alle drei im FIFA Ranking weit vor 
Österreich platziert sind, öff neten 
die bis dato Unsichtbaren wieder 
ihre Schotten, die sie ewig dauern-
de sechs Jahre geschlossen halten 
mussten. Weg mit dem viel zu er-
folgreichen Coach aus dem Käse-
land, weg mit dem erfolgreichen 
Sportdirektor aus der Provinz. Wie-
dereinsetzung der Haberer aus der 
Bundeshauptstadt. ORF „Experte“ 
(ein Schelm der jetzt Schlechtes 
denkt…) Peter Schöttel, der ein 
exzellenter Fußballer war, aber als 
Spitzenfunktionär und Trainer bis-
her nichts Großartiges vorzuwei-
sen hat, wird Sportdirektor und soll 
jetzt gefälligst dafür sorgen dass in 
Zukunft wieder ein pfl egeleichter 
Teamchef die Balltreter aus unse-
rer Alpenrepublik betreut. Am Bes-
ten einer aus der 78er Generation. 
Auf jeden Fall aber einer, der für 
Heurigenpartien mit seinen Kum-
panen Zeit hat. Jetzt kann man 
auch das dämliche „gute Nacht“ 
eines ORF Superexperten plötzlich 
richtig deuten. Denn fortgesetzt 
heißt dieser Satz wohl „gute Nacht 
Fußball Österreich“

Jahrmarkt der (Fußball) Eitelkeiten

Ruttensteiner und Koller mussten gehen (Foto: 90minuten.at)
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Wir erweitern unser Team:

Kellner/in
für den Urtlhof / Da Vinci

Vollzeit, Entlohnung laut KV, Überbezahlung je 
nach Qualifi kation

Gasthof „Urtlhof“ Franz Peham
4722 Peuerbach, Urtlgasse 6, Tel. 072 76 / 20 76

www.urtlhof.at

Wir erweitern unser Team:

Jungkoch/-köchin
für den Urtlhof / Da Vinci

Vollzeit, Entlohnung laut KV, Überbezahlung je 
nach Qualifi kation

Gasthof „Urtlhof“ Franz Peham
4722 Peuerbach, Urtlgasse 6, Tel. 072 76 / 20 76

www.urtlhof.at

Verkaufe Babykleidungspaket (Junge), Größe 50-92, 
75-teilig, Winterschuhe sind auch dabei, Preis € 95,00 
Tel. 0664/8639386 oder E-Mail nathalie24@gmx.at

Verkaufe verschiedene Schuhe von Gr. 21-26, (Turn-
schuhe, bequeme Schuhe, Sandalen -> wurden nur 
2x kurz getragen), Preis zwischen € 1,00 bis € 20,00
Tel. 0664/8639386 oder E-Mail nathalie24@gmx.at

Verkaufe sehr gut erhaltenes Bauchband, Größe S, 
Preis € 6,00 - Tel. 0664/8639386 oder E-Mail natha-
lie24@gmx.at

Verkaufe 3 Stk. Jeanshosen (Größe: 68), 9 Monate alt 
und 5 Stk. Hauben (Größe 45-47, 48, 49, ...), Preis pro 
Stk. € 1,00 bis € 2,00 oder Gesamtpreis € 12,00; sehr 
guter Zustand, kann auch einzeln erworben werden, 
Selbstabholung in Putzleinsdorf - Tel. 0664/8639386

Verkaufe sehr gut erhaltene Winterwendejacke, 
blau, Größe 74, Preis € 8,00 - Tel. 0664/8639386

Verkaufe gut erhaltene Winterschuhe, blau, Größe 
23, vorne etwas abgeschürft, Preis € 6,00
Tel. 0664/8639386 oder E-Mail nathalie24@gmx.at

Verkaufe sehr gut erhaltene Winterjacke, weiß, 
Größe 56, Preis € 5,00 - Tel. 0664/8639386 oder E-Mail 
nathalie24@gmx.at
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Kleinanzeigen - gesucht - gefunden

Suche ALLES ALTE von Peuerbach, von der Ansichts-
karte bis zum Kaff eehäferl, alten Fotos bis zum alten 
Teeglas oder Anderem, zahle guten Preis dafür. Bitte 
rufen Sie mich an! - Tel. 0660/7686486

Bin auf der Suche nach Mostobst (auch zum selbst 
klauben) im Bezirk Grieskirchen / Eferding!
Tel. 0677/61710177

Verkaufe JVC RX-616R AV-Receiver/Verstärker mit 
Dolby ProLogic für einfaches Heimkino, Chinchein-
gänge (PHONO , VCR, CD, Tape-1, Tape-2, VIDEO/
DVD), Kopfhöreranschluss, Ausgangsleistung (2x 60 
Watt Front, 1x 60 Watt Center) und 2x 15 Watt hin-
ten), manueller und automatischer Sendersuchlauf, 
30 Stationsspeicher, Gewicht: 11 kg,  VB € 100,00
Tel. 0676/843578103

Verkaufe Canon-Farbfl achbettscan FB630U,
Bj. 2000, inkl. Software, USB, keine Garantie und 
Gewährleistung bei Privatkauf, Selbstabholung in 
Putzleinsdorf, € 8,00 - Tel. 0664/8639386 

Verkaufe Epson Drucker STYLUS DX 3850 Dura 
Briter Ultra, neuwertig, inkl. 3 Farb-Patronen (neu), 
keine Garantie und Gewährleistung bei Privatkauf, 
Selbstabholung in Putzleinsdorf, € 45,00
Tel. 0664/8639386 oder E-Mail nathalie24@gmx.at

Verkaufe einen sehr wenig benützten Schwingstuhl 
mit Fußablage, neuwertig, brauner Polsterbezug, € 70,00 
Tel. 0664/8639386 oder E-Mail nathalie24@gmx.at

Gemütlicher Lesesessel, klappbar - er lädt gerne 
zum Verweilen ein und man sitzt sehr komfortabel, 
passt gut in eine Leseecke aber auch generell in jedes 
Kinderzimmer, Besichtigung und Abholung gerne 
jederzeit möglich, VB € 15,00 - Tel. 0676/3941103

Verkaufe Wohnwagen HOBBY 460 UFe, Bj. 02/2008, 
kein Hagelschaden, Nichtraucherfahrzeug, AL-KO 
Antischlingenkupplung AKS, Fahrradträger, Service-
klappe, tolle Raumaufteilung, Doppelbett, Rund-
sitzgruppe, WC & Duschkabine, Handwaschbecken 
außerhalb Nasszelle, TV + Receiver, Vorzelt von DWT, 
Kühlschrank mit Gefrierfach, 3-Flammen-Kocher, 
Spüle, Truma Gasheizung, Truma Warmwasser-Ther-
me, Wassertaxi, Einstiegshilfe, uvm., VB € 11.200,00 
Tel. 0676/843578103

Ich habe einen Stamm Eschenpfosten zu verkaufen. 
Bei Interesse bitte ich um Nachricht bzw. Anfragen
Tel. 0660/6571160 oder E-Mail a.eisterer@gmail.com

Schischuh der Marke HEAD, Model Cube 3 70 W,
Größe 25.0 (entspricht 39/39,5), Sohlenlänge 301 
mm, Farbe: Grau; lediglich zwei Tage für je drei Stun-
den getragen; der Schuh ist somit wie neu
Tel. 0680/3120150

Holzkinderschlitten, Länge 130 cm, Sitzfl äche 70 cm, 
mit Holzlehne, VB € 20,00 - Tel. 0676/3941103

Trockenes Brennholz, hart, 33cm - Tel. 0650/7481557

Äpfelverkauf bei Schneeberger in Wallern/Tr., verschie-
dene Sorten - Tel 0676/3354596 oder 0664/2171360

sucht zur Verstärkung unseres Teams
ab sofort

• Putzpartien
(mit Berufserfahrung)

für Grundputz und

Vollwärmeputz

Entlohnung lt. KV;
Überbezahlung je nach Qualifi kation 

möglich!

Bewerbung unter  0676/55 15 018

Verkaufe Babykleidungspaket (Junge), Größe 50-80, 
Winterschuhe sind auch dabei, Preis € 80,00
Tel. 0664/8639386 oder E-Mail nathalie24@gmx.at

Kaufl aden aus Holz, vom Tischler gefertigt, stabile 
Tischlerplatte, Rückteil 1,2 m hoch x 1 m breit, vorde-
rer Teil 62 cm hoch x Tiefe 105 cm, drei Schubladen 
26 cm x 19,5 cm, viel Zubehör - Tel. 06803120150
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Kleinanzeigen - gesucht gefunden

4761 Enzenkirchen  -  Jagern 36

Mobil: 0664 / 336 84 99

  Täglich bis 20 Uhr geöffnet!
(auch an Sonn- und Feiertagen)

Audi A3, 105 PS, Extras, 2006

Audi A4 Kombi TDI, Le Mans Edition, 2007

Audi A6 Quattro Kombi, Mod. 2012

Skoda Oktavia Kombi, 105 PS, 2011

Skoda Oktavia Limousine,
5-türig, 70 tkm, 2011

Skoda Fabia, 101 PS, schwarz, 2003

Seat Leon TDI, 105 PS, Mod. 2008

Seat Ibiza, 64 PS, rot, Extras, 2005

Seat Ibiza, 64 PS, gelb, Extras, 2004

Ford Fusion, 80 PS, Extras, 2007

Ford Focus TDCi, 101 PS, 5-türig, 2004

Ford S-Max TDCi, 140 PS, Extras, 2007

Ford Ka, 69 PS, schwarz, Extras, 2010

Ford Mondeo Ghia Kombi TDdi, 2001

Ford Connect, weiß, lang/hoch, 2008

Mazda 2, 33 tkm, 5-türig, Klima, 2004

Fiat Grande Punto, schwarz, Mod. 2008

Mini One, 90 PS, schwarz, Extras, 2006

VW Golf V TDI, 140 PS, Extras, 2005

VW Golf V, 75 PS, rot, Extras, Mod. 2005

VW Golf Kombi TDI, weiß, 2005

VW Beetle, 90 PS, schwarz, Extras, 2000

VW Beetle Sport, 75 PS, silber, Extras, 2002

VW Passat Kombi TDI, „Highline“, 2003

VW Polo, 75 PS, 5-türig, 2003

VW Polo, 60 PS, Extras, 1. Besitz, 2003

VW Polo, 54 PS, blau, 3-türig, 2005

VW Lupo Open Air, 50 PS, rot, 2000

VW Touran TDI, 101 PS, Extras, 2003

Mercedes C 180 T CDI, schwarz, 2013

Mercedes E 220 CDI, silber, 1. Bes., 2003

Chevrolet Aveo, 75 PS, weiß, 5-türig, 2009

RARITÄTEN

Toyota Celica Cabrio, rot, 1972

Mercedes 200D, 1. Besitz, 1982

Mercedes 200E, Extras, 1990

Mitsubishi Eclipse Sportwagen, 2001

€ 5.900,-

€ 5.900,-

€ 21.900,-

€ 7.900,-

€ 8.900,-

 

€ 2.900,-

€ 4.900,-

€ 2.900,-

€ 1.900,-

€ 3.600,-

€ 2.900,-

€ 5.500,-

€ 4.200,-

€ 3.900,-

€ 3.900,-

€ 3.600,-

€ 3.300,- 

€   4.900,-

€ 3.900,-

€  3.900,-

€ 3.900,-

€ 2.900,-

€ 3.900,-

€ 2.900,-

€ 2.900,- 

€ 2.900,-

€ 3.600,-

€  2.900,-

€ 4.800,-

€ 12.900,-

€ 9.900,-

€ 3.900,-

€ 14.900,-

€ 8.900,-

€ 5.900,-

€  7.900,- 

und weitere 30 Stk.
Gebrauchtwagen

ab € 1.900,-

ERSATZTEILE SCHROTTE

Audi Allroad, A4, A3, A6,
Toyota Celica, Yaris, uvm.

TOP-FINANZIERUNG

www.alteneder.at

Verkaufe eine weiße Kommode, kann auch als Wickel-
tisch verwendet werden, guter Zustand, Preis: € 30,00
Tel. 0664/8639386 oder E-Mail nathalie24@gmx.at

Verkaufe 1 Bund Fundamenterder 10 mm verzinkt, 
50 kg = ca. 82 lfm, Preis € 85,00, Selbstabholung
Tel. 0676/843578101

VERLIEB DICH WIEDER!!!VERLIEB DICH WIEDER!!!

Petra hilft: 0676/3112282Petra hilft: 0676/3112282
schnell- diskret- in deiner Näheschnell- diskret- in deiner Nähe  

Partnervermittlung-Petra.atPartnervermittlung-Petra.at

Ständig 25 Kleinwagen, ab BJ 2007, 
unter 100.000 km, ab € 3.000,-

Autoschauraum bis 20 Uhr geöff net
www.auto-denk.at, Enzenkirchen

Kawasaki Z750 Original-Blinker (4-Stk.), € 5,00 pro 
Stk., Versandkosten bezahlt Empfänger, kein Rück-
gaberecht - Tel. 0676/83976101 oder E-Mail philipp.
kehrer@gmx.at

Verkaufe original Opel Corsa B Außenspiegel links 
und rechts, elektrisch verstellbar und beheizt, kom-
plett lackiert, original Scheinwerfer links,
je € 25,00; keine Garantie und Gewährleistung, kein 
Rückgaberecht - Tel. 0676/83976101 oder E-Mail 
philipp.kehrer@gmx.at

Erfolgreich inserieren

89 Gemeinden
Der ideale Marktplatz für Ihre Kleinanzeige!
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29. bis 30. Nov. 201729. bis 30. Nov. 2017

Motorsportfans aufgepasst! Nehmen 
Sie gemeinsam mit den Rallyepiloten 
Fabian Bartel (Bua) und Andreas Bar-
tel (Papa) am 10. und 11. Nov. 2017 an 
einer Fanreise zum Rallye-Saisonfi na-
le der Österreichischen Meisterschaft 
im Waldviertel teil.  Abfahrt ist Freitag 
14:30 Uhr am Ortsplatz in Gschwandt, 
Rückkehr am Samstagabend. Ein Zu-
steigen entlang der Strecke ist mög-
lich. Der Rallyeinsider Gerhard Aigner 
ist als Chauff eur bei der Busreise mit 
dabei. Die Reise beinhaltet die Ein-
trittskarte und Programm für zwei 
Tage Übernachtung mit Frühstück 
auf Basis Doppelzimmer und Cate-
ring im Servicepark bei Race Rent 
Austria am Samstag. Der Preis pro 
Person beträgt € 130,-. Die Teilnahme 
ist auf 20 Personen begrenzt.
Anmeldung: andreas.bartel@aon.at

Fanreise zum Rallye-
Finale ins Waldviertel




